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Unsere Faustballjugend mit ihren Trainern  
Olly, Luisa und Klaus
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vorwort
Martin Struß
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leser

vor den Sommerferien konnten wir unser diesjähriges Vereinssportfest bei herr-
lichstem Sommerwetter feiern. Resümierend bleiben eine tolle Stimmung sowie 
eine Rekordbeteiligung an Wettkämpfen und Miniparcours festzuhalten. Einen Be-
richt und viele Bilder hierzu findet ihr im vorliegenden Heft.

Die im letzten Jahr angestoßenen Arbeiten am Sanierungskonzept unserer Turnhal-
le konkretisieren sich. Basierend auf den Ergebnissen der Energieberatung durch die 
TU Braunschweig sowie den durchgeführten Diskussionen z.B. auf der Jahreshaupt-
versammlung soll im nächsten Jahr die Außenhül-le der Turnhalle (Dach, Fenster 
und Außenwand) erneuert werden. Im Jahr 2020 ist dann die Sanierung insbeson-
dere der Sanitärräume und Umkleiden geplant. Zusätzlich ist eine Photovoltaikan-
lage für die Eigenstromversorgung angedacht, die allerdings nicht durch den Verein 
selber betrieben werden soll. Im Herbst werden wir diesbezüglich zu einer weiteren 
Diskussionsrunde einladen. 

Die Artikel im vorliegenden Heft geben einen Überblick über die vielfältigen sport-
lichen Angebote in un-serem Verein. Um dieses Angebot aufrechterhalten und aus-
bauen zu können, suchen wir dringend weitere Übungsleiter, Trainer und Betreuer! 
Ferner suchen wir helfende Hände für Tätigkeiten in der Verwaltung unseres Vereins. 
Interessierte bitten wir, sich direkt an Vorstand oder Abteilungsvorstände zu wen-
den und Möglichkeiten für einen Einstieg zu erörtern. Sprecht gerne auch Bekannte 
an, die an einer solchen Tätigkeit Interesse haben könnten. 

Danke sagen möchten wir an dieser Stelle ausdrücklich unseren Spendern, die uns 
die Erfüllung von Wünschen ermöglichen, die sonst nicht ohne weiteres finanzier-
bar wären.

Wie im letzten Jahr wollen wir auch in diesem Jahr wieder mit einer größeren Lauf-
gruppe vom SCE am Volkslauf in Schapen teilnehmen. Antreten wollen wir dort in 
einheitlichen Shirts, um besser als Team wahrgenommen zu werden. Über eine viel-
fältige Beteiligung würden wir uns freuen.

Die Ende Mai in Kraft getretene Datenschutzgrundverordnung hat auch bei uns zu 
einigen Änderungen und ausgedehnteren Informationspflichten geführt. Z.B. wur-
den die Internetseiten und die Anmeldeformulare angepasst. Sprecht uns bei Fra-
gen zu diesem Thema gerne an.

Nach hoffentlich erholsamen Sommerferien wünschen wir allen wieder viel Spaß 
bei der sportlichen Betätigung in unserem Verein.

Sportliche Grüße

Michael Bodmann  und  Wolfgang Schmid
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aus dem Vorstand
Wir begrüßen als neue Mitglieder      

Simon Amelung, Marlene Aust, Antonia Baumgarte, Cattrina 
Baumgarte, Dorothee Beiß, Emily Bente, Tim Berger, Thorben 
Berwecke, Mila Biskup, Annemarie Blank, Azina Brecht, 
Martha Eichhorn, Nelly Erben, Jonte Esper, Rayk Esper, 
Joshua Frank, Edgar Froschhäuser, Hanna Grondke, Lina 
Gödecke, Nadine Gödecke, Bettina Hegerath-Bückmann, 
Nadine Helbig, Theo Helbig, Mathilda Katzmarek, Bernadette 
Kepper, Laura Koch, Silke Koch, Doris Kohnke, Uwe Kohnke, 
George Thomas Krecklenberg, Ira Kristin Krecklenberg, 
Nina Krumme, Theo Krumme, Edith Lapa, Paul Lindemann, 
Oellerich Lisa, Helene Lorenz, Ciao Lüsse, Tasnim Medini, 

Jessica Meyer, Qu Mubei, Annabell Märtens, Luisa Märtens, Constantin Neupert, Frida 
Odendal, Mariana Odendal, Mira Pils, Bastian Pohle, Stephanie Pohle, Tjore Pohlmann, 
Iven Julius Probst, Leona Rahm, Tobias Rahm, Chanaka Ranaweera, Elea Ranaweera, 
Margaretha Salzmann, Natalia Salzmann, Nicole Schmiedel, Hanna Schuldes, Marlene 
Schüler, Shirhierdar Shinvarie, Maxi Stuckhammer, Otto Stuckhammer, Maja Turay, Ana 
Katharina Ueberhorst, Mia Hendrina Ueberhorst, Sophia Voigt, Paulina Wilhelm, Lilly 
Wurch, Peng Xexi, Claudia Zach, Elia Léon Zanotti, Julian Zapletal, Ida Ziegler, Mia Luisa 
Ziegler

Faustball Stefanie Cordes, Franka Fingscheidt, Matthias Lange

Fußball Onur Güney, Jannes Oskar Hoffmann, Bennett Hoppe, Fynn Johann Kogerup, Julius May, 
Robin Runne, Paul Ränsch, Nicolas Sittler, Anna Zanotti, Jona Zanotti

Welco em
Turnen

Der Vorstand sucht Verstärkung
Da unsere langjährige Vorsitzende Finanzen ab 2019 nicht mehr für das Amt zur 
Verfügung steht, suchen wir weiterhin dringend ein neues Mitglied in unserem 
Vorstandsteam.

Möchtest Du Deinen Verein unterstützen, kannst ein bisschen mit „Zahlen“ um-
gehen oder hast Lust, dich in dieses Gebiet einzuarbeiten? Dann bist Du genau 
richtig bei uns.

Zu Deinen Aufgabegebieten würden gehören:
 » Verbuchen der Geldein- und Geldausgänge bei Bank und Kasse (Buchfüh-

rungsprogramm vorhanden)
 » Führen der Lohnkonten incl. Überwachung des Übungsleiterfreibetrages
 » Erstellen von Lohnabrechnungen (Lohnabrechnungsprogramm vorhanden)
 » Jahresabschlusserstellung
 » Haushaltsvoranschlag
 » Anträge für Übungsleiter-Zuschüsse

Keine Angst vor den o.g. Aufgaben.  Auch wenn Du nur einen Teil der Aufgaben 
erledigen kannst oder möchtest, bist du herzlich willkommen. Wir anderen Vor-
standskollegen unterstützen Dich.

Melde Dich doch einfach bei uns. Wir freuen uns schon auf Dich.

Der Vorstand
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vom Verein auszufüllen 

Mitglieds-Nr. bearbeitet am  Eingangs- 

stempel 

 

Bestätigungsschreiben am   

 
AUFNAHMEANTRAG 

 
Eintrittstermin: ________________ 

1. Persönliche Daten: 

Nachname __________________________   Vorname _______________________ ¨ männl. 
Straße, Nr. ______________________________________________   ¨ weibl. 
Postleitzahl ___________ Ort ___________________________________ 
Geburtsdatum ________________ 

Ich bin zur Zeit:  ¨ Schüler          ¨ Azubi           ̈Student           ̈arbeitslos           ̈Freiwilligendienst 
(Bitte Bescheinigung beifügen!) 

Abteilung: ¨ Turnen           ̈Faustball           ̈Fußball 

In der Turnabteilung nehme ich an folgende(r) Sportart(en) teil: 

Sportarten  für Kinder / Jugendliche 
¨ Eltern-Kind-Turnen ¨ Kinderturnen ¨ Dancekids ¨ Leistungsgerätturnen 

Fitness / Gymnastik / Seniorensport 
¨ Wirbelsäulengymnastik 1) ¨ Fitnessgymnastik 60/65+ 1) ¨ Pilates, Männer 1) 
¨ Andere: ________________________________________________ 

¨ Sonstige Sportart(en): ________________________________________________ 
1) für diese Sportarten wird ein Sonderbeitrag erhoben (siehe Gebührenordnung) 
 
Bitte beachten Sie, dass ein Eintritt nur mit gleichzeitiger Einzugsermächtigung (SEPA-Lastschriftmandat, siehe 
Folgeseiten) und Anerkennung der Datenschutzerklärung möglich ist 

Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung, Ordnungen, Beiträge und eventuelle Zusatzbeiträge des 
SC Einigkeit Gliesmarode von 1902  e.V. sowie seiner Abteilungen in der jeweils gültigen Fassung als verbindlich an. Die 
Satzung, sowie vorhandene Ordnungen, können nach Voranmeldung in der Vereins-Geschäftsstelle Berliner Straße 34, 
38104 Braunschweig eingesehen oder unter http://www.scegliesmarode.de heruntergeladen werden. 

Datenschutz: Mit der Speicherung und Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten für Vereinszwecke und der 
Übermittlung an berechtigte Dritte (z.B. die Weitergabe von Angaben zur Erlangung von Start- und Spielberech-
tigungen an entsprechende Sportverbände), gemäß den Bestimmungen der Datenschutzgrundverordnung (DSVGO), 
bin ich einverstanden. Ohne dieses Einverständnis kann eine Mitgliedschaft nicht begründet werden. 

¨ Die unter http://www.scegliesmarode.de abgelegten Informationspflichten gemäß Artikel 13 
und 14 DSGVO bzgl. Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung sowie Dauer der 
Datenspeicherung und der mir zustehenden Rechte habe ich zur Kenntnis genommen. 

 
____________________________________ ______________________________________ 

Ort, Datum Unterschrift 
(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren oder Geschäftsunfähigen: 

Unterschrift der/des gesetzlichen Vertreter/s). 
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2. Freiwillige Angaben: 

Die hier gemachten Angaben dienen im Wesentlichen der vereinfachten Kommunikation mit Ihnen als Mitglied. 

Bei Angabe Ihrer E-Mail-Adresse erfolgt die Kommunikation hauptsächlich über E-Mail und Sie erhalten außerdem auf 
diesem Wege gelegentlich Informationen des Vereins (z. B: Einladungen zu Versammlungen und Veranstaltungen, zu 
bestimmten Ereignissen, zum Beitragseinzug, Organisation des Sportbetriebes, ...). 

Telefon  __________________________ Handy __________________________ 
E-Mail  ______________________________________ 

Ich bin damit einverstanden, dass die vorgenannten Kontaktdaten zu Vereinszwecken durch den Verein genutzt und 
hierfür auch an andere Mitglieder des Vereins (z.B. zur Bildung von Fahrgemeinschaften) weitergegeben werden 
dürfen. 

Mir ist bekannt, dass die Einwilligung in die Datenverarbeitung der vorbenannten Angaben freiwillig erfolgt und 
jederzeit durch mich ganz oder teilweise mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden kann. 

____________________________________ ______________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 

(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren oder Geschäftsunfähigen: 
Unterschrift der/des gesetzlichen Vertreter/s). 

 

3. Einwilligung in die Veröffentlichung von Personenbildnissen: 

Ich willige ein, dass Fotos und Videos von meiner Person bei sportlichen Veranstaltungen und zur Präsentation von 
Mannschaften angefertigt und in folgenden Medien veröffentlicht werden dürfen: 

¨ Homepage des Vereins 
¨ Facebook-Seite des Vereins 
¨ regionale/lokale Presseerzeugnisse (z.B. Braunschweiger Zeitung, Neue Braunschweiger, ...) 

Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die Fotos und Videos mit meiner Person bei der Veröffentlichung im Internet 
oder in sozialen Netzwerken weltweit abrufbar sind. Eine Weiterverwendung und/oder Veränderung durch Dritte kann 
hierbei nicht ausgeschlossen werden. 
Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie zeitlich unbeschränkt. Die Einwilligung kann mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen werden. Der Widerruf der Einwilligung muss in Textform (Brief oder per E-Mail) gegenüber dem 
Verein erfolgen. 
Eine vollständige Löschung der veröffentlichten Fotos und Videoaufzeichnungen im Internet kann durch den SCE 
Gliesmarode nicht sichergestellt werden, da z.B. andere Internetseiten die Fotos und Videos kopiert oder verändert 
haben könnten. Der SCE Gliesmarode kann nicht haftbar gemacht werden für Art und Form der Nutzung durch Dritte 
wie z. B. für das Herunterladen von Fotos und Videos und deren anschließender Nutzung und Veränderung. 

Ich wurde ferner darauf hingewiesen, dass trotz meines Widerrufs Fotos und Videos von meiner Person im Rahmen 
der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen des Vereins gefertigt und im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
veröffentlicht werden dürfen. 

____________________________________ ______________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 

 
 

weiter auf der nächsten Seite è 
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Bei Minderjährigen bzw. Geschäftsunfähigen: 

Bei Minderjährigen, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, ist neben der Einwilligung des Minderjährigen auch die 
Einwilligung der/des gesetzlichen Vertreter/s erforderlich. 

Ich/Wir habe/haben die Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung der Personenbilder und Videoaufzeichnungen zur 
Kenntnis genommen und bin/sind mit der Veröffentlichung einverstanden. 

Vor- und Nachname/n des/der gesetzlichen Vertreter/s: _____________________________________________ 

Datum und Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreter/s: _____________________________________________ 

Der Widerruf ist zu richten an: 

Sportclub Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V. 
Berliner Straße 34 
38104 Braunschweig 
vorstand@scegliesmarode.de 
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Auszug aus der Beitragsordnung des Vereins vom 07.02.2018: 
 
Aufnahmegebühren: 

Erwachsene 10,00 € 
Kinder 5,00 € 

 
Vereinsbeiträge: 
  Erwachsene Kinder ElKi-Turnen Familien 

monatlich 15,00 € 10,00 € 17,50 € 30,00 € 
vierteljährlich 45,00 € 30,00 € 52,50 € 90,00 € 
halbjährlich 90,00 € 60,00 € 105,00 € 180,00 € 
jährlich 
(zahlbar bis zum 31.03. des Jahres) 

144,00 € 96,00 € 168,00 € 288,00 € 

 
Sonderbeiträge für Langzeit-Angebote (nur für aktive Mitglieder, Beitrag pro Jahr): 

Wirbelsäulengymnastik 24,00 € 
Fitness Gymnastik 65+ 24,00 € 
Pilates (Männer) 24,00 € 

 
Die jeweils aktuellen Beiträge und Gebühren und weitere Informationen finden Sie in der Beitragsordnung des Vereins 
unter http://www.scegliesmarode.de 
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SC Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V. � Berliner Straße 34 � 38104 Braunschweig 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE67ZZZ00000164439 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 
Mandatsreferenz: Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. 

SEPA-Lastschriftmandat: 

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) den SC Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V., Zahlungen von meinem 
(unserem) Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut 
an, die vom SC Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V. auf mein (unser) Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 

Hinweis: Ich kann (Wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen. 

Kontoinhaber _________________________________________ 

Straße / Nr. *) _________________________________________ 

Plz / Ort *) _________________________________________ 

Kreditinstitut _________________________________________ 

IBAN **) D E _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ 

Zahlungsweise ¨ monatlich          ¨ vierteljährlich           ̈halbjährlich 
 ¨ jährlich, Abbuchung im:    ̈Januar      ̈Februar     ¨ März 

Abbuchung am: ¨ 1.     ¨ 15. des Monats 

Dieses SEPA-Lastschriftmandat gilt für die zu entrichtenden Zahlungen des Mitglieds (der Mitglieder) ***) 

________________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________________ 
Vorname und Nachname des Mitglieds (der Mitglieder) 

 

____________________________________ ______________________________________ 
Datum, Ort Unterschrift des Kontoinhabers 

*) nur anzugeben, falls abweichender Kontoinhaber 
**) Die IBAN entnehmen Sie bitte Ihrem Kontoauszug oder Ihrer Bankkarte  
***) nur anzugeben, falls abweichender Kontoinhaber oder das SEPA-Lastschriftmandat für mehrere Mitglieder gilt. 
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Aus dem Vorstand
Ehrungen:

Auch in diesem Jahr wurden bei der Mitgliederversammlung am Samstag, den 14.4.18 wieder 
zahlreiche Mitglieder für ihre Treue ausgezeichnet. Neben 10, 25 und 40 Jahren Vereinszugehö-
rigkeit, wurden auch zwei Mitglieder nach 50 Jahren zum Ehrenmitglied ernannt. 

Wir gratulieren.

40 Jahre: Hubert Auhagen, Margitta Baller

25 Jahre: Klaus-Dieter Christ, Helga Dickhuth, Barbara Icken, Angelika Klages, Susanne Lipinski, 
Helga Reiter, Tobias Sielaff, Ursula Utech, Elfi Wolf

10 Jahre: Jannis Abram, Lilly Behrens-Kickert, Andrea Fahlbusch, Julian Fahlbusch, Luca Fahl-
busch, Ina Fichtner, Gerlinde Gömmel, Sebastian Graeber, Magda Lena Greta Hoff-
mann, Luzie Kämmerer, Laura Mariko Kandel, Bjarne Oost, Lena Schöne, Monika 
Sendner, Jill Wenzel, Dana-Maria Wittner, Ute Wolfarth

Zum Ehrenmitglied wurden ernannt:   
Klaus Dieckmann (51 Jahre Vereinsmitglied), Detlef Rust (50 Jahre Vereinsmitglied)

Wir danken allen Mitgliedern für ihre langjährige Treue zum Verein.
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Fußball
Hallo Fußballfreunde

Was für eine Saison 2017-2018 
für unseren Verein. Ich musste 
18  Jahre darauf warten, jedoch 
jetzt ist es geschafft. Unsere 
1.  Herrenmannschaft steigt mit 
ihrem Trainer Ali Kuyruk nach 
mehr als 20 Jahren in die 1. Kreis-
klasse auf. 

Dazu erst einmal an die gesamte Mannschaft mei-
nen Respekt und Glückwunsch. Einfach war das 
ganz bestimmt nicht. Mit 8 Nachholspielen hatten 
wir diese Saison einen Rekord zu verbuchen. Dies 
führte dazu, dass wir zusätzlich zu den Sonntags-
spielen innerhalb von 14 Tagen zwei Spiele pro 
Woche durchführen mussten. Eine enorme Leis-
tung unserer Mannschaft, des Trainers (und des 
Platzwarts). Es mussten zum Beispiel innerhalb 
von 14 Tagen sieben Mal die Trikots gewaschen 
werden. Danke dafür an Anette Bokemüller. Aber 
am Ende ging ja alles gut. Nochmals Danke an alle 
Beteiligten und Helfer.

Mein Dank geht auch an Sonja Bodmann, die eine 
tolle Arbeit als Jugendabteilungsleiterin leistet. 

Ich hoffe, dass sie noch lange dabei bleibt. Ich sage 
auch an Trainer und Betreuer und Helfer: Danke im 
Jugendbereich.

Auch unsere neue A-Junioren, 16- bis 18-Jährige, 
startet mit mir in die neue Saison 2018/2019. Ich 
bin überzeugt davon, dass diese Jungs sehr weit 
kommen werden, denn es ist eine starke Mann-
schaft. 

Besonders bedanken möchte ich mich bei zwei 
Spielern der A-Junioren, Maximilian Berkhan und 
Ole Siedentopf, die mir geholfen haben ein Loch 
von 80x80x160 cm3 auszuheben, um einen neuen 
Hydranten am Platz einzusetzen. Super Jungs.

Zu guter Letzt bedanke ich mich beim gesamten 
Vorstand für die tolle Zusammenarbeit. Besonders 
bei Michael Bodmann. Seit er bei uns 1. Vorsitzen-
der geworden ist, sind uns viele neue Türen geöff-
net worden.

Ich wünsche allen eine tolle und erfolgreiche Sai-
son 2018/2019
Euer Andreas Rodenstein.

Besuch beim U21-Länderspiel Deutschland gegen Israel
Am 22.03.2018 fand in Braunschweig ein Junio-
ren-Länderspiel statt, das rund 40 Fußballkinder 
und Eltern des SCE-Gliesmarode besuchten. Für 
fünf von ihnen sollte es ein besonderes Erlebnis 
werden:

Im Vorfeld kam vom NFV die Anfrage, ob der SCE 
Gliesmarode fünf Einlaufkinder aus der älteren  
F-Junioren für das Länderspiel im Eintracht-Stadi-
on stellen könnte. Natürlich waren viele Kinder so-
fort bereit mitzumachen, obwohl der Spieltermin 
in den Osterferien lag.

Am 22.03.2018 war es dann soweit. Zwei Stunden 
vor Anpfiff trafen sich die aufgeregten Kinder samt 
Begleitender mit den Organisatoren Anette Boke-
müller und Thomas Freytag vom Kreisjugendaus-
schuss Braunschweig. In den Katakomben des Sta-
dions galt es zunächst, den Dress der Nationalelf 
samt Schuhen anzuziehen.

Aufgrund der extrem verschärften Sicherheits-
maßnahmen mussten einige Umwege Richtung 
Platz bewältigt werden, was die Aufregung nur 
noch steigerte. Im Innenraum des Stadions an-
gekommen, wurden Fotos gemacht und sich an-
schließend brav in Zweierreihe aufgestellt.

Den Weg zum Spielertunnel liefen die Einlaufkin-
der ohne Eltern, nur in Begleitung von Anette und 
Thomas. Und auch hier war Geduld gefragt – der 
Anpfiff des Spiels verzögerte sich, weil viele Zu-
schauer aufgrund der Sicherheitsmaßnahmen 
noch nicht im Stadion waren.

Eine gefühlte Ewigkeit später war es dann endlich 
soweit. Unsere SCE-Jungs liefen an Händen deut-
scher Spieler auf das Spielfeld auf. Beim Singen der 
Hymne waren sie sogar in der Liveübertragung im 
Fernsehen zu sehen.

Abschließend ging es mit den Begleitern zurück 
auf die Tribüne. Von dort konnten sie einen sou-
veränen 3:0-Sieg der deutschen Mannschaft an-
schauen wie auch Ihre übrigen Vereinskameraden.

Trotz der eisigen Temperaturen war es ein tolles 
Erlebnis, von dem sie noch lange erzählen wer-
den! Vielen Dank nochmal an Anette und Thomas, 
dass die Jungs die Möglichkeit bekamen, daran 
teilzunehmen.

Sonja Bodmann

SCE-Einlaufkinder
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Fußball
Herrenmannschaft steigt auf!

Zum Saisonende wurde es noch mal spannender als erhofft. Der vor 
der Winterpause recht komfortable Vorsprung auf die jetzigen Tabellen-
nachbarn schmolz in den letzten Wochen der Saison nur so dahin. 

Die Vielzahl von Nachhochspielen und die dadurch bedingte hohe Be-
lastung des Teams sind sicherlich ein Grund hierfür. Verletzungsbeding-
te Ausfälle taten ihr Übriges. Da auch die Mitkonkurrenten noch Federn 
gelassen haben, konnte der angestrebte Aufstieg vor dem letzten Spiel-
tag erreicht und sogar die Meisterschaft in der Staffel 1 der 2. Kreisklasse 
gefeiert werden. Ein herzliches Dankeschön allen Spielern, dem Trainer 
und Betreuern!

In der kommenden Saison vertritt das Team damit den SCE seit „meh-
reren Jahrzehnten“ wieder in der 1. Kreisklasse. Alles Gute für die neue 
Spielzeit!

Michael Bodmann

Teamfoto nach dem letzten Spieltag
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Was für eine Saison!
Unsere D-Junioren hatte in den letzten Monaten so richtig zu kämpfen.

Deutlich geschwächt – personell und auch men-
tal  – sind unsere Jungs als jüngerer Jahrgang in 
die Saison gestartet.

Nicht nur, dass der kurzzeitige Trainer teamunfä-
hig war und dadurch Probleme hatte, in einem 
Trainer-Duo zu arbeiten, so hat er auch gleich viel 
Unruhe in die Mannschaft gebracht. Von 14 Jun-
gen blieben nur noch 9 übrig. Zwei wechselten 
den Verein und die anderen haben die Lust an 
Fußball verloren, was wir sehr bedauern. Für die 
Hallensaison stellte das nicht unbedingt ein Pro-
blem dar, da dort nur mit 5 Spielern + Torwart 
gespielt wurde. Allerdings hat sich der Mangel an 
(Auswechsel-)Spielern bei den Außenspielen ge-
rächt, obwohl wir nur noch eine D7-Mannschaft 
gemeldet hatten.

Dank Marco Saler, ihrem hochmotivierten Trainer, 
der in seiner Kindheit selbst jahrelang beim SCE 
Gliesmarode gespielt hat, haben unsere Jungs 
dennoch nicht die Freude am Fußball-Spiel verlo-
ren.

Das Training erscheint manchmal hart, doch es 
hat die Mannschaft in ihrem technischen Spiel 
sehr weit gebracht. Das Zusammenspiel, die Ball-
führung, die Pässe etc. lässt sich sehr gut anschau-
en. Sicher, nicht jedes Spiel der letzten Monate 
war gut durchkämpft, aber sie haben sich extrem 
weiterentwickelt. Laut Marco sind sie oft über sich 
hinausgewachsen, haben viel Kampfgeist gezeigt 
und sind dabei immer fair geblieben.

Von insgesamt 8 Spielen haben sie 3 Siege und ein 
Unentschieden davon getragen und mit 10 Punk-
ten den dritten Tabellenplatz eingenommen. Das 

erste Saisonspiel gegen Eintracht haben sie ver-
loren, doch bereits im zweiten Spiel gegen Mel-
verode/Heidberg konnten sie zeigen, was in ihnen 
steckt. Dort haben sie es geschafft bei einem Rück-
stand von 0:3 in der 50. Minute auf einen Spielend-
stand von 4:4 auszugleichen. Das dritte Spiel ge-
gen Wenden/Veltenhof wurde mit 5:1 sicher von 
ihnen gewonnen und das Spiel gegen Ölper in der 
Hinrunde knapp mit einem 0:1 verloren. Doch da-
bei haben sie sich den Respekt der gegnerischen 
Mannschaft und deren Trainer verdient. Auch in 
der Rückrunde haben sie sich gegenseitig moti-
viert und bildeten als Mannschaft eine Einheit, die 
es den Gegnern nicht leicht gemacht hat.

Und hätten die D-Jungs auch bei dem einen oder 
anderen Spiel mehr Auswechselspieler gehabt, 
sähe die Bilanz sicherlich noch positiver aus. Vor 
allem das Rückrundenspiel gegen Ölper wurde 
in den letzten 8 Minuten entschieden. Bis dahin 
stand es 1:1, doch dann ließen die Kräfte unse-
rer Jungs nach und sie verloren dieses Spiel 1:4. 
Dennoch gingen sie strahlend vom Platz, denn sie 
hatten hervorragend gekämpft, einfach alles ge-
geben und das Spiel spannend gestaltet.

Dank gilt da noch einmal den Spielern der E1 für 
die Unterstützung unserer D-Junioren an einigen 
Spieltagen.

Der neuen Saison sehen wir sehr positiv entge-
gen, denn die E1 rückt nun auf in die D-Junioren 
und somit erweitert sich der Kader um einige jun-
ge Talente, die dann zusammen von Marco Saler  
und Stefan Wolf trainiert werden.

A.Wilken

Sichtungsturnier F-Junioren
Alle Jahre wieder werden die Kinder des älteren F-
Juniorenjahrgangs vor der Sommerpause für die 
neue Jahrgangs-Kreisauswahl gesichtet.

Beim SCE haben sich sechs Kinder für die Teilnah-
me am diesjährigen Turnier auf der Bezirkssport-
anlage an der Illerstraße gemeldet. Zusammen 
mit zwei weiteren Spielern vom VfB Rot-Weiß 
sind sie als Team angetreten und haben sich bei 
vier jeweils zehnminütigen Spielen gegen andere 
Braunschweiger Vereine den Kreisauswahltrainern 
präsentiert.

Erfreulicherweise konnte sich Luisa für die nächs-
te Auswahlrunde qualifizieren. Herzlichen Glück-
wunsch!

Michael Bodmann Team SCE/Rot-Weiß beim Sichtungsturnier



14

Fußball
F-Junioren
Wie bereits im letzten Heft berichtet, ist die F-
Junioren mit zwei Teams in der diesjährigen Frei-
luftsaison angetreten – der ältere 2009-Jahrgang 
als F1, der jüngere als F2. Trainiert wurde immer 
gemeinsam in einer großen Gruppe.

Die F1 hatte es im Spielbetrieb mit ausschließ-
lich starken Gegnern zu tun. Insbesondere deren 
teilweise sehr körperbetonte und eher dem Er-
wachsenenfußball gleichende Spielweise hat uns 
anfangs sehr beeindruckt. Als Reaktion wurde das 
Gegenhalten in einer Trainingseinheit speziell ge-
übt – ob das in diesem Alter wirklich schon sein 
muss, bleibt zu hinterfragen. Bei unseren Spielen 
haben wir es mit einzelnen Ausreißern bis zur 
Halbzeitpause fast immer ausgeglichen gestalten 
können. Nach der Halbzeitpause hat es meist we-
niger gut geklappt. Resümierend bleiben ein Sieg 
und recht viele eigene Tore, aber spielerisch noch 
deutlich Luft nach oben festzuhalten.

Besser sah es bei der F2-Junioren aus. Hier gehör-
te unser Team zu den stärksten Teams der Staffel, 
insbesondere auch was das Spielerische betraf. 
Großes Manko blieb das haufenweise Versieben 
von besten Torchancen. In Erinnerung bleibt hier 
das über vier Stationen sauber herausgespielte 
Kontertor im Heimspiel gegen Lehndorf. Aber 

auch das sehr spannende Spiel gegen Acosta: Bei 
1:4 zur Pause konnten wir uns auf ein 4:4 heranar-
beiten, haben dann kurz vor Schluss aber noch ein 
Gegentor gefangen. Schade, ein Unentschieden 
wäre mehr als verdient gewesen.

Nicht unerwähnt bleiben sollen hier die Kurzbe-
richte von Carsten in der WhatsApp-Gruppe nach 
den Spielen. Hier mal zwei Auszüge:

F1: „...es war ein sehr gutes Spiel unserer Mannschaft 
bis zur Halbzeit. Wir hätten auch mit 3:2 in die Halb-
zeit gehen können, wenn Michael nicht hätte „nach-
spielen“ lassen. Ca. 5-10 Minuten nach der Halbzeit 
schwinden dann immer die Kräfte und/oder die Kon-
zentration. Wir haben sogar 5:4 geführt, am Ende 
aber 5:8 verloren. Aber dennoch: uns hat es gefallen, 
wie ihr nie aufgegeben und alles versucht habt. Für 
die letzten 10 Minuten der 2. Halbzeit heißt es also 
weiter fleißig trainieren. Dann belohnt ihr euch auch 
mit Punkten…“

F2: „...Wow, das war ein echt spannendes Spiel. Wir 
konnten mit einem Einwechselspieler mit 6:4 (3:1) 
bei Weddel II gewinnen. Aber wir haben es unnötig 
spannend gemacht. Nach 3:0 stand es 3:2, dann 
nach 5:2 auf einmal 5:4. Und Weddel hatte die Rie-
senchance auf ein 5:5. Ich habe ihn schon drin ge-
sehen. Aber Marten hat ihn gehalten! Kurz drauf fiel 
das 6:4. Danke an alle für das enorme Laufpensum. 
Einziges Manko war vielleicht, dass unsere Vielzahl 
an Chancen nicht zu mehr Toren geführt hat. Aber 
Weddel hatte auch einen guten Torwart…“

Danke sagen möchten wir an dieser Stelle recht 
herzlich allen weiteren Unterstützern bei der Trai-
ningsarbeit!
Michael Bodmann, Carsten Ospalek und Marcel 
Hoffmann

Spielszene SCEII – Lehndorf III

Kicker, Trainer sowie Herr Beckert vom Autohaus Holzberg bei der Übergabe der Shirts. 

Autohaus Holzberg spendet Aufwärmshirts 
Die F-Junioren möchte sich auf diesem Wege ganz herzlich beim Autohaus Holzberg für die Spende der 
neuen roten Aufwärmshirts bedanken. 
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G-Junioren
Hallenturnier

Abschluss der diesjährigen Hallenrunde bildete 
unser mittlerweile schon fast traditionelles Turnier 
in der Sporthalle des Ricarda-Huch-Gymnasiums. 
Neben zwei Teams unserer G-Junioren nahmen 
Mannschaften aus Weddel, Kralenriede, Melvero-
de und Völkenrode teil. Den Kindern hat es wie im-
mer viel Spaß bereitet. Vielen Dank an dieser Stelle 
noch mal allen Helfern.

Freiluftsaison

In den Spielrunden der Freiluftsaison gab es Licht 
und Schatten. Nach einem guten Beginn, auch 
insbesondere gegen das starke Team aus Ölper, 
konnten wir erst wieder zum Saisonende über-
zeugen. Sicherlich war hier-für einerseits unser bei 
den Spielrunden etwas dünn besetzter Kader ver-
antwortlich, andererseits natürlich auch die vor-
wiegend mit guten Spielern des älteren Jahrgangs 
bestückten gegnerischen Teams. Zu Saisonende 
hat es dann wieder deutlich besser funktioniert. 
Hier gilt es also weiter fleißig zu trainieren.

Unsere Teams nach der Medaillenübergabe Abgekämpfte Kicker nach der letzten Spielrunde

Weitere Spieler gesucht!

Wie jedes Jahr verlassen uns zum Sommer die äl-
teren Spieler Richtung F-Junioren. Neue Mitspieler 
der Jahrgänge 2012 und jünger sind herzlich will-
kommen. Darüber hinaus suchen wir Eltern oder 
Geschwister, die Lust haben, im Training zu unter-
stützen. Auch die Unterstützung z.B. nur einmal 
im Monat ist eine große Hilfe, um die Rasselbande 

in gerichtete Bahnen zu lenken! Meldet euch also 
gerne!

Dankeschön

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an Marcus, 
Uwe und alle anderen, die beim Training oder den 
Spielrunden unterstützt haben!
Michael Bodmann

Und gleich fällt das Tor
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Vom Mannschaftsport und falschem Ehrgeiz
Fußball, Faustball, Handball, Volleyball oder Ho-
ckey. Bei jeder Art von Mannschaftssport lernen 
die Kinder viel über sich und die anderen, was ih-
nen für den Rest ihres Lebens zugutekommt. Sie 
entwickeln soziale Kompetenzen wie Teamgeist, 
Loyalität, Einfühlungsvermögen und die Fähig-
keit, Konflikte gewaltfrei zu lösen.

Mannschaftssport stellt 
hohe Anforderungen an 
Geist und Körper. Jeder ein-
zelne Spieler muss ständig 
präsent sein, die gegneri-
sche Mannschaft beobach-
ten und mit den Spielern 
des eigenen Teams in Kon-

takt bleiben, um gemeinsam die richtigen Aktio-
nen starten zu können. Zudem muss er versuchen, 
die Strategien des Trainers umzusetzen, denn der 
Erfolg eines Teams stellt sich nur dann ein, wenn 
alle zusammen spielen und an einem Strang zie-
hen. Letztendlich schweißen die geteilten Gefüh-
le, sowohl beim Sieg als auch bei den Niederlagen, 
das Team zusammen.

Freude und Freunde. Darum wollen Kinder Fuß-
ball spielen und gehen in den Verein. Doch häu-
fig kommt es neben körperlicher Aktivität mit viel 
Spaß und Anerkennung zu Druck und falsch ver-
mittelten Leistungsglauben.

Nichts ist einfacher, als Fußballspiele in der F- oder 
E-Junioren zu gewinnen. Man nimmt die stärks-
ten Kinder und konzentriert sich beim Training 
auf Kondition und Torabschluss. Die Schwächeren 
kommen nicht zum Einsatz und ausschließlich er-
gebnisorientiert kommen zweistellige Siege zu-
standen; Jubel von Eltern und Torschützen beim 
8:0 oder sogar 12:0 zeigt das leider allzu häufig. Es 
ist nicht so, dass wir verlieren wollen oder Nieder-
lagen uns nichts ausmachen, im Gegenteil. 

Doch Teamgeist und ganzheitliche technische 
Ausbildung müssen stärker in den Vordergrund 
rücken. Der SCE nimmt sich das für seine Jugend-
ausbildung vor, weil wir Respekt füreinander zu 
den elementaren Kompetenzen zählen.

Aber sind wir doch mal ehrlich, wer erinnert sich 
heute noch an Ergebnisse von F- oder E-Junioren-
spielen von vor fünf oder zehn Jahren? Bei einer 
guten fußballerischen Ausbildung sollte nicht nur 
der Sieg im Mittelpunkt stehen, sondern Spaß am 
Training und der Stolz die technische Entwicklung 
der Kinder begleiten zu können.

Unsere Kinder müssen lernen, auch mit Nieder-
lagen zu leben. Demütigung durch den Gegner 
muss nicht dazugehören. Nach einer Niederlage 
stehen Motivation und aufbauende Worte, denn 
das nächste Spiel kommt bestimmt. 

Selten haben die Kinder den falschen Ehrgeiz, häu-
fig sind es  die Eltern, die viel zu ungeduldig und 
voller überhöhter Erwartungen sind. Sie kommen 
kaum damit klar, wenn ihr Kind mal schlecht spielt 
und suchen die Schuld dann bei den Mitspielern, 
den Trainern oder dem Schiedsrichter.

Wenn wir Eltern glauben, dass wir einen zukünf-
tigen Bundesligastar zum Training begleiten, un-
terliegen wir einem Irrtum. Die Kinder selber dür-
fen diesen Traum träumen, aber wir Erwachsenen 
sollten da realistischer sein. Es gibt schon allein in 
einem Jahrgang in Deutschland unglaublich vie-
le Jungs und auch Mädchen, die super den Ball 
kicken können. Das sind echte Ausnahmetalen-
te. Vielleicht haben sie tatsächlich eine Chance 
durchzudringen. Aber die Zahl der Unwägbar-
keiten ist groß: hat das Kind die Nerven für große 
Spiele, kommt es mit Disziplin durch die Pubertät, 
bleibt es ohne Verletzungen?

Freuen wir uns darüber, dass unsere Kinder Spaß 
an Bewegung und Teamspiel entwickeln. Unsere 
persönlichen Erwartungen sollten mit Abstand im 
Hintergrund stehen. Schön wäre es doch, wenn 
unsere Kinder auch viel später noch kicken – ne-
benbei im Studium, im Job mit den Arbeitskol-
legen der Zukunft oder aber im ortsansässigen 
Sportverein; vielleicht auch als Trainer für den 
Nachwuchs.

Was bleibt ist die Begeisterung für eine wunderba-
re Team-Sportart.

A. Wilken

Die PROFIS
       für Ihr AUTO!

KFZ-Meisterbetrieb
Bernd Schmidt

Hungerkamp 9
38104 Braunschweig
Telefon 05 31/37 24 36

www.profi-service-werkstatt.de

UNSERE LEISTUNGEN

Freundlich

Fair

Preiswert

Reparaturen aller Marken

Unfallinstandsetzung

Inspektionsservice

HU und AU*

Klimaservice

Motordiagnose

Reifenservice

Elektronik-Diagnose

ü

ü

ü

ü

ü

ü

ü

ü

*Durchführung hier durch amtlich anerkannte Überwachungsorganisation.

... Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kreis Cup Leistungsturnen: 
Antonia Dröge qualifiziert sich zum Bezirksfinale in Oker

Nachdem wir in den letzten Jahren nie große 
Krankheitsausfälle bei Wettkämpfen zu verzeich-
nen hatten, schlug das Pech beim ersten Wett-
kampf der Saison 2018 gnadenlos zu. Insgesamt 
9 von 22 Turnerinnen mussten krankheitsbedingt 
absagen, so dass wir nur mit 13 Starterinnen an-
treten konnten. Für einige Mädchen sehr schade, 
da ein paar von ihnen in diesem Jahr erstmals 
im Kür-Bereich starten sollten (besonders an den 
Kür-Übungen ist, dass sie, anders als im P-Bereich, 
keine vorgeschriebenen Übungen beinhalten und 
jede Turnerin ihre ganz individuelle Choreogra-
phie erstellen kann). 

Die Turnerinnen, die allen Viren trotzen konnten, 
turnten dabei in den verschiedenen Altersklas-
sen am Sonntag, dem 25.02.18 am Vormittag und 
Nachmittag in der Güldenhalle Braunschweig. 
Der Einzelwettkampf auf Kreisebene war für alle 
gleichzeitig ein Qualifikationswettkampf zum Be-
zirksfinale im April in Oker.

Geschafft hat diese tolle Leistung letztendlich 
Antonia Dröge in der Kür. Auch für sie war es die 
Premiere im Kürbereich. Trotz dieser besonderen 
Aufregung trotzte sie allen Gegnerinnen (welche 
teilweise 3 Jahre älter waren), turnte einen na-
hezu perfekten Wettkampf und konnte dadurch 
mit 4  Punkten Vorsprung alle Starterinnen hin-
ter sich lassen und als stolze Siegerin aus diesem 
Wettkampf hervorgehen. Für sie heißt es nun, am 
07.  April beim Bezirksfinale erneut anzugreifen. 
Auch dieser Wettkampf ist ein Qualifikationswett-
kampf, der dann allerdings zum Landesfinale wei-
tergeht. 

Auch die anderen Turnerinnen in den Wettkampf-
stufen LK3 (Kür), P6-8 und P7-9 zeigten durchaus 
tolle Leistungen und konnten sich dem Publikum 
gut präsentieren, mussten hier und da aber noch 
so manchen Abzug in Kauf nehmen und konnten 
somit bei diesem ersten Wettkampf im Jahr nicht 
auf den vordersten Plätzen mitspielen. 

Hier heißt es, Ende Mai bei den Mannschaftswett-
kämpfen erneut alles zu geben und dann wieder 
alle anderen Mannschaften hinter sich zu lassen. 

Die Platzierungen:
LK3 (Jg. 01-04) 4. Tomke Riese 
 6. Rosalie Jerratsch
P6-8 (Jg. 06-08) 7. Emilia Jerratsch 
 9. Nikola Dröge 
 11. Dana Wittner 
 12. Jule Baranowski 
 13. Lea Reibe
P7-9 (Jg. 05 und älter) 6. Jill Wenzel 
 7. Leonie Quoll 
 8. Maibritt Borm 
 11. Jana Schmid
P5-7 (Jg. 07 und älter) 12. Msafiri Mascia

Nathalie Dinter
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Leistungsturnen: Und weiter geht’s zum Landesfinale
Auch wenn es ihr erstes Jahr im Kürbereich ist und 
sie die Jüngste in ihrer Altersklasse ist, ließ sich  
Antonia Dröge (Jg. 2004) bis jetzt von nichts und 
niemanden aufhalten. Nachdem sie beim Kreis-
wettkampf im Februar alle Starterinnen mit gro-
ßem Abstand hinter sich ließ, folgte nun das Be-
zirksfinale am 07. April in Oker (Goslar).

Das Teilnehmerfeld von insgesamt 33 Turnerinnen 
aus dem Bezirk Braunschweig war sehr stark be-
setzt und so konnten wir keine Prognose stellen, 
wo die Reise letztendlich enden würde. Zwar ist 
Antonia eine sehr nervenstarke und sichere Tur-
nerin, doch bei der Aufregung kann dann doch 
schnell mal ein kleiner Fehler passieren. Gerade 
auf Bezirksebene sind die Leistungen der einzel-
nen Turnerinnen so ähnlich, dass ein großer Wack-
ler mit einem Abzug von 0,5 durchaus mehrere 
Plätze ausmachen kann. 

Antonia jedoch behielt die Nerven und zeigte, wie 
in der Vergangenheit auch schon, einen sehr guten 
Wettkampf mit kaum groben Fehlern und erntete 
dafür gute Punkte. Doch auch die anderen Turne-
rinnen zeigten teils nahezu perfekte Übungen, 

so dass es spannend zu 
werden schien. Das Be-
sondere an diesem Wett-
kampf: die ersten 6 Tur-
nerinnen qualifizieren 
sich zum Landesfinale, 
bei dem dann die besten 
Turnerinnen aus ganz 
Niedersachsen aufeinan-
der treffen. Am Ende der 
Siegerehrung war klar: 
Antonia hat es geschafft. 
Mit Platz 6 sicherte sie 
sich das Ticket für das Fi-
nale in Bad Iburg am 22. 
April – größer konnte die 
Freude auf allen Seiten 
nicht sein!

Antonia ist damit die erste Turnerin in unserer 
neuen Trainergeneration, die eine Qualifikation 
für das Landesfinale geschafft hat – auch für uns 
Trainer ein toller Erfolg!

Nathalie Dinter

Landesfinale für Antonia Dröge
Nachdem Antonia Dröge als erste Turnerin in un-
serer jüngeren Trainergeneration den Sprung zum 
Landesfinale geschafft hatte, war die Vorfreude 
auf den Wettkampf natürlich groß. Zwischen dem 
Wettkampf auf Bezirksebene und dem Landes-
wettkampf in Bad Iburg am 22.04.18 lagen nur 
zwei Wochen. 

Erstmalig startete Antonia dabei im Kür Wett-
kampf, wo sie zum jüngsten Jahrgang gehörte. 
Im P-Bereich hingegen enden die Wettkämpfe 
auf Bezirksebene, sodass hier bis jetzt gar keine 
Qualifikation möglich war. Obwohl die Aufregung 
beim Wettkampf sicherlich groß war, zeigte Anto-
nia am Sprung, Boden und Barren schöne Übun-
gen, welche auch mit hohen Wertungen belohnt 
wurden. Leider war das Glück nicht bis ganz zum 
Ende auf ihrer Seite, so dass sie ärgerlicherweise 
am Balken dann doch einmal herunterfiel und 
kostbare Punkte verlor. Dennoch war es ein toller 

Wettkampf, den Antonia mit dem 22. Platz und der 
besonderen Erfahrung eines Landesfinales been-
den konnte.

Nathalie Dinter

Querumer Straße 69
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 376380
Mo - Fr 8-13 Uhr 15-18 Uhr
Sa 8-13 Uhr
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Kreisliga Braunschweig: Nervenkrimi mit Erfolg
Am Samstag, dem 02.06.18 stand der diesjährige 
Kreismannschaftswettkampf in der Güldenhalle 
auf dem Plan. Der SCE Gliesmarode ging hierbei 
mit 3 Mannschaften in der Wettkampfklasse P6-P9 
an den Start, wobei all unsere Turnerinnen neben 
dem MTV Braunschweig und dem Lehndorfer TSV 
auch gegen die eigenen Teamkammeraden antre-
ten mussten. 

Klarer Favorit auf den Sieg war dabei unsere Mann-
schaft 1 – unsere erfahrensten Turnerinnen. Doch 
auch der MTV hatte ein großes Interesse, uns die-
sen Sieg abzunehmen. So begann ein wahnsinnig 
spannender Wettkampf und sollte noch bis zur 
letzten Sekunde ein wahrer Nervenkrimi werden. 
Am Barren und Boden zeigten die Turnerinnen 
solide Leistungen und wurden mit guten Wertun-
gen belohnt. Am Balken hingegen mussten wir 
dann doch ein paar Abzüge durch Stürze in Kauf 
nehmen – dies machte die Anspannung natürlich 
nicht besser. Am Sprung konnten die Mädchen 
dann aber noch einmal richtig auftrumpfen und 
sahnten wahnsinnig viele Punkte ab. Dabei zeig-
ten vier der fünf Turnerinnen den schwierigsten 
Sprung, den sie in der P-Stufe zeigen können. 

Auch die anderen beiden Mannschaften machten 
ihre Sache gut, zeigten viele gute Übungen und 
teils schwere Elemente, mussten aber doch noch 
ein paar mehr Abzüge durch Technikfehler oder 

unsaubere Ausführungen akzeptieren, sodass hier 
noch ein paar Punkte fehlten.

Letztendlich war die Anspannung noch während 
der Siegerehrung wahnsinnig hoch. Unsere Mann-
schaft 1 zeigte zwar einen super Wettkampf, doch 
gab es auch hier noch Potenzial nach oben. Darü-
ber hinaus ist die Mannschaft des MTV eine wahn-
sinnig gute Truppe, welche ebenso einen sehr gu-
ten Wettkampf zeigte, so dass wir uns eigentlich 
schon geschlagen gegeben hatten. Umso größer 
war die Freude bei allen Beteiligten, dass es am 
Ende doch überraschenderweise zum Sieg in der 
Wettkampfklasse gereicht hat. 

Unsere beiden Mannschaften 2 und 3 belegten 
in diesem Wettkampf Platz 4 (ganz knapp mit 
0,2  Punkten am Treppchen vorbeigeschlittert) 
und Platz 5.

Nun gilt es für die erste Mannschaft, die Nerven 
zu bewahren und am Sonntag, dem 17.06.18 noch 
einmal alles zu geben, wenn die Hinrunde der Be-
zirksliga startet. Auch hier werden wir wieder auf 
den MTV treffen, wo es eine spannende Revanche 
geben wird. Doch auch 11 weitere Mannschaften 
werden versuchen, auf das begehrte Treppchen 
zu kommen.

Nathalie Dinter
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SCE Mannschaft weiter auf Erfolgskurs: 
2. Platz in Göttingen  Göttingen, 17.06.18

Nachdem die Mannschaft des SCE Gliesmarode 
bereits vor zwei Wochen beim Mannschaftswett-
kampf auf Kreisebene Gold holte, waren der Wille 
und die Motivation groß, auch beim Wettkampf 
auf Bezirksebene mit voller Power anzugreifen. 
Die Chancen standen nicht schlecht. Noch im letz-
ten Jahr hatten genau diese Leistungsturnerinnen 
in der Mannschaft gold geholt. Allerdings gingen 
damals auch nur insgesamt drei Teams an den 
Start - an diesem Wochenende waren es 13 in ih-
rer Wettkampfklasse P6-P9. Neben dem VfL Wolfs-
burg und dem MTV Braunschweig gehörten wir zu 
den Favoriten - nicht gerade wenig Druck, der auf 
den 8 Mädchen lastete. Alle waren jedoch fit und 
komplett fokussiert, diesen Kampf zu starten. Und 
ihr Fleiß, Ehrgeiz und absoluter Teamzusammen-
halt sollten belohnt werden! Bereits am Sprung 
konnten die Turnerinnen viele Punkte sammeln, 
zeigten gute Sprünge über den Sprungtisch mit 
halber Drehung in der ersten und zweiten Flug-
phase - hier gab es für die Mannschaft die Tages-
höchstwertung an diesem Gerät. Und auch an den 
folgenden Geräten konnten die Mädchen ihr Kön-
nen abrufen und auf den Punkt den Kampfrichtern 
präsentieren. Hier konnten wir uns im Vergleich 
zum vergangenen Wettkampf leistungstechnisch 
noch einmal deutlich steigern. Und dennoch hat-
ten wir unser Glück nicht komplett selbst in der 
Hand, da auch der VfL und der MTV einen sehr gu-
ten Wettkampf präsentierten und eine wahnsin-
nig harte Konkurrenz für uns darstellten. Letztend-
lich standen am Ende dann aber alle als strahlende 
Turnerinnen auf dem Treppchen: Nach einem su-
per Wettkampf haben die Mädchen verdient den 
2. Platz als ihr Eigen nennen können, nur dem VfL 
Wolfsburg mussten wir den Vortritt lassen.  

Wir Trainer sind sehr stolz auf die Leistung unserer 
Schützlinge, welche für ihre Arbeit in den letzten 
Wochen erneut belohnt werden konnten. Im Sep-
tember findet dann in Braunschweig die Rückrun-
de statt, nach welcher beide Wettkämpfe addiert 
werden und die Gesamtplatzierungen ermittelt 
werden. Der Fokus liegt nun darauf, den 2. Platz zu 
verteidigen und erneut anzugreifen, um am Ende 
hoffentlich den Silberpokal entgegen nehmen zu 
können.  Turnerinnen der Mannschaft: 

Maibritt Borm, Antonia Dröge, Rosalie Jerratsch, 
Leonie Möhlmann, Maja Mödeker, Tomke Riese, 
Mali Struß und Luise Wegener.

Nathalie Dinter

im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 
 Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Anfertigungen für Vereine oder Schulen - bei uns kein Problem!
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Eltern-Kind und Vorschulkinder Turnen
Sobald die Kinder 1½ Jahre alt sind, können sie 
mit Mama und Papa (Oma und Opa) zum Eltern-
Kind-Turnen kommen. Spaß und Spiel stehen an 
erster Stelle und ganz nebenbei lernen die Kleinen 
Springen, Klettern, Schaukeln, Schwingen, Rut-
schen, Kriechen, Balancieren, Rollen, Hüpfen und 
Vieles mehr. Und das alles in einer wöchentlich 
wechselnden Gerätelandschaft. Alles, was Kinder 
im Alltag brauchen, um sich sicher zu bewegen, 
nicht gleich irgendwo runterzufallen oder sich zu 
stoßen.

Die Kinder spielen jeweils 45 Minuten am Diens-
tag zwischen14:30 Uhr bis 17:30 Uhr. Die maxima-
le Teilnehmerzahl pro Spielgruppe beträgt 20 Kin-
der+ Eltern. Übungsleiterin ist Sabine Kludas.

Je nach Entwicklungsstand der Kinder sind diese 
irgendwann zwischen dem dritten und vierten 
Geburtstag zu „alt“ für die ElKi-Angebote, sind un-
terfordert, suchen neue Herausforderungen und 
fangen an sich zu langweilen. Als Anschluss bieten 
wir hier die Übungsstunden für Kinder ab 4 Jah-
re bis zum Übergang in die Grundschule an, die 
von Ina Fichtner am Mittwoch zwischen 15:15 Uhr 
und 17:30 Uhr angeboten werden. In spielerischer 
Form werden in einem Geräteparcours Grundfer-
tigkeiten wie Hüpfen, Rollen, Balancieren, Schwin-
gen, Springen eingeübt. Für die Jüngsten ist hier 

die Übungsgruppe von 16:45 Uhr bis 17:30 Uhr 
vorgesehen.

Diese Gruppe haben wir in unseren Plänen für 
„Kinder ab 4 Jahre“ ausgeschrieben. Es werden 
aber auch Kinder aufgenommen, die noch drei 
Jahre alt sind und erst im jeweiligen Kalender-
halbjahr ihren vierten Geburtstag feiern werden. 
Voraussetzung ist, dass die Kinder die entspre-
chende Entwicklungsstufe erreicht haben, und 
selbstständig genug sind, um in der Übungsstun-
de ohne Begleitung durch Eltern oder Oma/Opa 
mitzumachen. Außerdem begrenzt auch hier die 
maximale Gruppengröße die Möglichkeit des vor-
zeitigen Übergangs von der ElKi-Gruppe in die 
Kinderturngruppe.

In diesem Halbjahr ist es gelungen, alle interessier-
ten Kinder, die bis Ende dieses Jahres  vier Jahre alt 
werden, in die Kinderturngruppe aufzunehmen.

Da sowohl die verfügbaren Hallenzeiten als auch 
die Arbeitskapazität unserer Übungsleiterinnen 
begrenzt sind und eine Erweiterung trotz der gro-
ßen Nachfrage derzeit nicht möglich ist, muss die-
ser Übergang von Jahr zu Jahr neu austariert und 
mit den betroffenen Eltern abgestimmt werden.

Michael Mrowietz

Gemeinschaftsveranstaltung der „Trimm-Dich-Riege“
Die“ Trimm-Dich-Riege“ innerhalb der Turnabtei-
lung (Gymnastik Männer 50plus) betreibt nicht 
nur Körperertüchtigung, sondern veranstaltet 
auch mindestens 2 – 3 mal im Jahr unter der Ägide 
von Günter Jäger Gemeinschaftsveranstaltungen 
zu den unterschiedlichsten Themen (Führungen 
bei Institutionen, Firmen und Verbänden, Werks-
besichtigungen usw.). In diesem Jahr fand u.a. 
eine Führung durch die Stadtbibliothek statt.

Am 19.04.2018 trafen sich 19 Interessenten in der 
BSer Bahnhofshalle, um zum Thema „Was ist los im 
BSer Hauptbahnhof“ einen Blick hinter die Kulis-
sen zu werfen.

Nach der Begrüßung durch eine Servicekraft wur-
de uns zunächst die Organisation des Bahnhofs 
erläutert. Der uns vorgestellte Bereich beschränk-
te sich auf die Aufgaben des Mobilitätsservices. 
Dieser Service ist zuständig für die Bahnhofshalle: 
den Infostand, die Vermietung der Flächen für Ver-
kaufsstände und die Anzeigetafeln. Fahrkarten-
verkauf und Fahrkartenautomaten werden von ei-
ner anderen Organisationseinheit betrieben und 
verwaltet. Die gesamten Aufgaben früherer örtli-
cher Stellwerke (Weichen, Signale usw.) werden 
zentral von Hannover aus wahrgenommen.

Weitere Aufgaben des Mobilitätsservices sind z.B. 
Informationen über Möglichkeiten und Sonder-
angebote (Familienreisen, Gruppenreisen, Bahn-

card) , Hilfe und Vorschläge bei Reiseplanungen. 
Über dieses Thema wurden längere Diskussio-
nen geführt. Zudem bekamen wir Informationen 
zu Park&Rail, Möglichkeiten für die Nutzung von 
Mietwagen und Fahrrädern und über Standorte 
und Infos zum Ablauf bei Nutzung des Carsharing-
Netzwerkes Flinkster.

Zusätzliche Aufgaben des Mobilitätsservices sind 
die Streckenüberwachung für den Bereich Helm-
stedt, Göttingen, Lehrte, Uelzen: Durchsagen auf 
Bahnhöfen und Haltepunkten bei unplanmäßigen 
Ereignissen( Verspätungen, Zugausfällen usw.). 
Bei planmäßigem Verlauf des Verkehrs sind auto-
matische Ansagen geschaltet.

Abschließend besuchten wir nach einem kurzen 
Hinweis auf das Fundbüro und die Behandlung 
von Fundsachen die Bahnhofsmission. Hierbei 
kam es zu einer längeren Aussprache über die 
Aufgaben und Organisation der Mission und uns 
wurden interessante Beispiele aus dem Tagesab-
lauf der dort beschäftigten Kräfte geschildert.

Wir haben bei dem Blick hinter die Kulissen und 
durch die Ausführungen der kompetenten und 
sehr auskunftsbereiten Servicekraft viel Interes-
santes und zum Teil auch Neues über den BSer 
Hauptbahnhof erfahren.

Klaus Grünewald
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Neue Übungsleiterinnen in der Turnabteilung
Wir freuen uns, über zwei Neuzugänge, die unser 
Trainer- und Übungsleiterteam ergänzen.

Bereits seit März unterstützt Lisa Schramm unsere 
TrainerInnen im Kunstturnen. Lisa hat in Bremen 
schon Erfahrungen mit der Leitung von Leistungs-
turnriegen gemacht und wird sich bei uns zusam-
men mit Sascha Deutz hauptsächlich um die Wei-
terentwicklung unserer Nachwuchsturnerinnen 
kümmern.

Charline Schramm hat zugesagt, ab August die 
im ersten Halbjahr wegen Trainermangel vorläu-
fig eingestellte Turnstunde am Montag von 17:00 
bis 18:00 zu leiten. Auch Charline kann bereits auf 
Erfahrungen aus anderen Vereinen zurückgreifen, 
und wir sind sehr gespannt, wie ihr Angebot für 
Schulkinder der 1 bis 4. Klassenstufe angenom-
men wird.

Michael Mrowietz

Seniorenturnen in Volkmarode
Danke an Ulrike und Jürgen

Florian trainiert seit einigen Jahren die beiden 
Seniorengruppen in der Turnhalle Volkmarode-
Unterdorf. Da er im in ersten Halbjahr 2018 we-
gen eines auswärtigen Praktikums nicht in Braun-
schweig war, waren beide Gruppen plötzlich ohne 
Übungsleiter. Glücklicherweise haben sich Ulrike 
Wenk und Jürgen Schadt, beide von unserem 
Nachbarverein SV Querum, bereit erklärt, jeweils 
eine Übungsgruppe vertretungsweise zu leiten. 
Damit konnte der Übungsbetrieb reibungslos und 
mit fachlich hervorragend qualifizierten Trainern 
bis zu den Sommerferien aufrechterhalten wer-
den. Am letzten Übungstag wurden sie herzlich 
von den Teilnehmern verabschiedet, und Michael 
M. bedankte sich seitens des Vereinsvorstandes 

und der Turnabteilung bei beiden für die sponta-
ne Bereitschaft zur Hilfe.

Nach den Sommerferien wird die „Trimmer“ Grup-
pe (Mo, 19:00 Uhr) wieder von Florian trainiert, 
und wir alle hoffen, dass dann auch Günter Jäger 
wieder mit an Bord ist. 

Die Gymnastikgruppe (Mo, 18:00 Uhr) kann leider 
nicht mehr weitergeführt werden, da die Abgänge 
der letzten Jahre leider nicht durch nachrückende 
„Jungsenioren“ ersetzt werden konnten. Wir hof-
fen, dass sich die verbleibende Aktiven für eine 
anderen Übungsgruppe entscheiden können.

Michael Mrowietz



23

turnen

Diese Kursprogramme starten im Januar 2019
Die beiden folgenden Kurse beginnen voraus-
sichtlich am Montag, dem 21. Januar 2019

 › „Bewegen statt schonen – ein Ganzkörperpro-
gramm“  
10 Kursstunden/90 Minuten, 17:30 Uhr  
Kursgebühr:45,00 EUR/Mitglieder und 100,00/
Nichtmitglieder.

 › „Haltung und Bewegung durch Ganzkörper-
training“  
10 Kursstunden/60 Minuten, 10:00 Uhr   
Kursgebühr: 30,00 EUR/75,00 EUR

Dieser Kurs ist in der Planung für freitags. Voraus-
sichtlicher Start ist der 18. Januar 2019. 

 › „Präventives Ausdauertraining“, „Cardio-Aktiv“,  
10 - 12 Kursstunden/70 Minuten, 18:30 Uhr  
Kursgebühr: 35,00 EUR/88,00 EUR bei 10 Kurs-
stunden.

Anmeldungen für diese Kurse können ab sofort 
bei Andrea Blank abgegeben werden:  
- Tel.: 0531 374929  
- E-Mail: andrea.blank@scegliesmarode.de   
- oder direkt in den Sportstunden

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. 
Ab 10 Personen werden die Kurse sicher durchge-
führt.

Der Kurs „Gesundheitsförderung für Kinder“ kann 
von Ina Fichtner angeboten werden.

Zeiten und Kursgebühren werden durch besonde-
re Aushänge noch bekanntgegeben. Es muss hier 
noch eine freie Hallenzeit gefunden werden.

Anfragen zu diesem Kurskonzept richtet ihr bitte 
an Ina Fichtner:  
Tel.: 0531 377736  
E-Mail: ina.fichtner@scegliesmarode.de   
oder direkt in den Übungsstunden

Alle Kurskonzepte sind wissenschaftlich evaluiert 
und so können die Teilnehmerkosten von den 
Krankenkassen rückerstattet werden. Die meisten 
Krankenkassen werden 80% der Kosten überneh-
men.

Andrea Blank

Liebe Mitglieder, wir brauchen Eure Hilfe!
Erfreulicherweise ist das Interesse an unseren 
Sportangeboten sehr groß. So haben beispiels-
weise bei unserem Vereinssportfest am 16. Juni 
116 Kinder teilgenommen. Eine Steigerung ge-
genüber dem Vorjahr von  30 Prozent!

Wir haben auf die erhöhte Nachfrage bereits re-
agiert und unser Angebot ausgeweitet. Sabine 
Kludas bietet seit Anfang dieses Jahres eine zu-
sätzliche Eltern-Kind-Turnstunde an. Nach den 
Sommerferien werden wir außerdem noch eine 
zusätzliche Turnstunde am Montag für Grund-
schulkinder anbieten.

Die bestehenden Übungsgruppen sind teilweise 
aber so groß geworden, dass unsere Übungsleite-
rinnen dringend Unterstützung benötigen. 

Hier geht es insbesondere um die drei Kinderturn-
gruppen am Mittwoch von 15:00 Uhr bis 17:30 
Uhr. Diese werden von Ina Fichtner geleitet.

Wir suchen dringend eine/n Helfer/in, der Ina bei 
Folgendem unterstützen kann: 

 J Hilfestellung bei Übungen
 J Ansprechpartner sein für die Kinder
 J Einzelbetreuung bei kleineren Wehwehchen 

(trösten, Pflaster kleben, Kühlkissen auflegen, 
Eltern anrufen)

 J und, und, und

Dafür muss man kein ausgebildeter Übungsleiter 
sein, sondern wir suchen jemanden mit einem 
Herz für Kinder, viel Geduld und einem Blick dafür, 
was die Kinder im Moment brauchen.

Für die Hilfestellung wird eine kleine (steuerfreie) 
Aufwandsentschädigung gezahlt.

Wer fühlt sich angesprochen?

Bitte meldet Euch bei:

Ina Fichtner  
 (0531-377736)  
 Ina.fichtner@scegliesmarode.de

oder

Michael Mrowietz 
 (01515 5284488)  
 michael.mrowietz@scegliesmarode.de
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Übungsstunden der Turnabteilung 
Sommerhalbjahr 01.04.2018 bis 14.10.2018 

Ansprechpartner: Michael Mrowietz,  
Telefon 01515 528 4488, E-Mail: michael.mrowietz@scegliesmarode.de 

Tag Uhrzeit Ort Gruppe Übungsleiter / Telefon 

Kinderturnen 

Mo 15:00 - 16:00 T Gerätturnen (1.-3. Klasse) I. Fichtner / 0531- 377 736 
16:00 - 17:00 T Gerätturnen (ab. 4. Klasse) 
17:00 - 18:00 T Kinderturnen (1.-4. Klasse) C. Schramm / 0163- 7266922 

Di 14:30 - 15:15 T Eltern / Kind (1,5 bis 3 Jahre) S. Kludas / 0531- 376 414 
15:15 - 16:00 T 
16:00 - 16:45 T 
16:45 - 17:30 T 

Mi 15:15 - 16:00 T Vorschulkinder Kinderturnen 
(Grundfertigkeiten, wie 
hüpfen, rollen, balan-
cieren , schwingen) 

I. Fichtner / 0531- 377 736 

16:00 - 16:45 T 5 Jahre 
16:45 - 17:30 T 4Jahre 

Leistungsgerätturnen (Kunstturnen) 
Mo 17:00 - 19:00 S Anfänger (5-8 Jahre)  S. Deutz / 0170- 353 2903 

L. Schramm / 01575- 110 4242 Di 17:30 - 19:00 T 
Mi 18:00 - 20:00 T Fortgeschrittene (w, ab 10 Jahre) 

(Wettkampftraining) 
N. Dinter / 0175- 739 4540 
J. Marek / 0531- 1288 7542 
A. Knieriem / … 

Do 16:00 - 18:00 T 
Fr 15:00 - 18:30 T 
Sa 09:30 - 11:30 T 

Gymnastik / Fitness für Erwachsene 
Mo 18:00 - 19:00 T Fitness-Gymnastik 60 Plus (w) A. Blank / 0531- 374 929 

19:00 - 20:00 T Body Fit (w) A. Blank / 0531- 374 929 
20:15 - 21:15 T Aktiv Fit (w) I. Fichtner / 0531- 377 736 

Di 08:45 - 09:45 J Wirbelsäulengymnastik A. Blank / 0531- 374 929 
10:00 - 11:00 J 

Mi 20:30 - 21:30 T Late Night Fitness I. Fichtner / 0531- 377 736 
17:00 - 18:00 J  Fitness 65 Plus V. Pedersen 

Do 08:30 - 09:30 J Damengymnastik A. Blank / 0531- 374 929 
09:45 - 10:45 J Wirbelsäulengymnastik A. Blank / 0531- 374 929 
18:00 - 19:00 T Wirbelsäulengymnastik I. Fichtner / 0531- 377 736 
19:00 - 20:00 T 

 

SC Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V. 
Berliner Straße 34 
38104 Braunschweig 

zz_öbungsstunden der Turnabteilung_20180401.docx 
Stand: 27.06.2018 

Seite 2 (2) 

 

Tag Uhrzeit Ort Gruppe Übungsleiter / Telefon 

20:00 - 21:00 T 

Seniorensport 
Mo 19:00 - 20:00 V Gymnastik Männer 50+ G. Jäger / 0531- 373 695 (*) 
Mi 17:00 - 18:00 J Fitness 65 plus V. Pedersen 

Tai Chi  
Mo 08:30 - 09:45 J (K) Tai Chi A. Blank / 0531- 374 929 
Do 18:30 - 19:30 J (K) Taiji/Qigong 

Pilates 
Di 18:30 - 19:30 J (K) Anfänger A. Blank / 0531- 374 929 
 19:45 - 20:45 J (K) Fortgeschrittene 
Mi 19:30 - 20:30 J Männer, Fortgeschrittene V. Pedersen / … 

Tanzen / Zumba© 
Di 14:00 - 15:00 J Lateinamerikanische Tänze  C. Schwarze / 0531- 330 523 
 15:30 - 16:30 J Dancekids  (6-9 Jahre) C. Schwarze / 0531- 330 523 
Mi 18:00 - 19:00 J (K) Zumba© Fitness  V. Pedersen / … 

Volleyball 
Di 19:00 - 21:00 T Spielgruppe H. Marquardt / 0531- 376 903 
Fr 20:00 - 22:00 T Spielgruppe N. Blank / 0531- 374 929 

Wandergruppe 
Termine siehe besondere Ankündigungen  G. Jäger / 0531- 373 695 

Walking-Treff 
Mi 08:30 n.V.  G. Rennecke / 0531- 371 136 (*) 
Do 09:00 n.V.  H. Grünewald / 0531- 363 227 (*) 
 
Sofern nicht anders angegeben (z.B. als „w“oder „m“), sind alle Übungsgruppen gemischte Gruppen  
(*)  Ansprechpartner. 
(K) zeitlich begrenzter Kurs, auch für Nichtmitglieder. Für Kursgebühren und Termine bitte separate  
 Ankündigungen beachten  
Orte: 
 T Turnhalle SCE 
 J Jahnzimmer SCE 
 S Turnhalle Schapen 
 V Turnhalle Volkmarode, Unterdorf 
 nV Treffpunkt nach Vereinbarung 

 

Nach den Herbstferien wird ein neuer Plan herausgegeben.  
Die jeweils aktuellen Zeiten sind auf unserer Homepage zu finden. 
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Die jeweils aktuellen Zeiten sind auf unserer Homepage zu finden. 
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Bei schönstem Sonnenschein und ohne Mückenplage feierte der SCE Gliesmarode sein 
diesjähriges Vereinsportfest – besser konnten die Randbedingungen kaum sein!

Der Aufbau ab 12:00 Uhr ging dank guter Vorplanung und Koordination von Sonja und Christine reibungslos von 
statten. Es blieb sogar noch Zeit, die dieses Jahr angebotenen Pommes zu testen. Ab 15:00 Uhr staute es sich bereits 
am Tor zum Sportplatz – viele Kinder wurden noch nachgemeldet. Aber auch das stellte Michael nicht vor unlösbare 
Probleme – die Gruppenlaufzettel wurden ergänzt, helfende Eltern eingewiesen, und dann konnte es nach der offi-
ziellen Eröffnung endlich losgehen.

Am Dreikampf (Werfen, Laufen Springen) nahmen 79 Kinder der Jahrgänge 2005 bis 2012 teil. Für die Kleineren hatte 
Ina mit ihren Mitstreitern wieder einen abwechslungsreichen Spaßparcours aufgebaut, an dem 37 Kindern für rund 
eineinhalb Stunden ihre Fertigkeiten beweisen konnten.

Tolle Stimmung und Rekordbeteiligung bei unserem Vereinssportfest
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Tolle Stimmung und Rekordbeteiligung bei unserem Vereinssportfest

Während Michael und weitere Helfer fleißig die Ergebnisse auswerteten, boten sich allen anderen vielfältige Möglich-
keiten zum Zeitvertreib. So luden Hüpfburg, Kleingeräte, Frisbee-Scheiben und Tore zur sportlichen Betätigung ein. 
Am Kreativ-Treff konnten Flatterball und Buttons selber gestaltet oder verschiedene Airbrush-Tattoos aufgesprüht 
werden. Für das leibliche Wohl war gleichwohl gesorgt.

Nach Vorliegen der Ergebnisse wurden Medaillen sowie Siegerurkunden an die Wettkämpfer überreicht sowie obli-
gatorische Siegerfotos geknipst. Ferner wurden 15 Freikarten für das Bad Gliesmarode – zur Verfügung gestellt vom 
Förderverein des Badezentrums Gliesmarode – unter allen Wettkämpfern verlost.

Abschließend bot eine Wasserschlacht vielen Kindern die ersehnte Abkühlung. Die immer noch nicht Müden tobten 
sich in der Kinderdisko weiter aus.

Resümierend bleibt eine großartige, ausgelassene Stimmung festzuhalten. Vielen Dank dafür.

Ganz besonderer Dank gebührt allen Eltern für die Kuchen und Salatspenden sowie den Helfern beim Auf-/Abbau, an 
den Ständen und Wettkampfstationen. Ohne diese Hilfe wäre dieses Fest nicht möglich gewesen.
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Rückblick Hallensaison 2017/2018:

Platz Bezirksoberliga  
Männer Spiele Sätze Punkte 

1. MTV Vienenburg 1 10 20:1 20:0 
2. SCE Gliesmarode 10 15:8 14:6 
3. MTV Vorsfelde 2 10 13:9 12:8 
4. FC Viktoria Thiede 10 12:10 10:10 
5. TuS Essenrode 3 10 4:16 4:16 
6. MTV Vienenburg 2 10 0:20 0:20 

Platz Bezirksoberliga  
Frauen Spiele Punkte Bälle 

1. SCE Gliesmarode 10 18:2 227:134 

2. TuS Empelde 1 10 15:5 216:145 

3. TK Berenbostel 10 12:8 198:171 

4. MTV Nordel 10 11:9 181:172 

5. MTV Diepenau 2 10 4:16 157:196 

6. SG Letter 05 10 0:20 117:278 

Platz  Bezirksliga  
weiblich U16 Spiele Sätze Punkte 

1. TK Hannover 6 12:0 12:0 
2. TSV Schwiegershausen 6 7:6 6:6 
3. MTV Diepenau 6 4:9 4:8 
4. SCE Gliesmarode 6 2:10 2:10 

Platz  Bezirksliga  
männlich U14   Spiele Sätze Punkte 

1. TuS Empelde II 8 14:2 14:2 
2. TuS Empelde I 8 14:3 14:2 
3. TuS Bothfeld 8 9:9 8:8 
4. TK Hannover 8 5:12 4:12 
5. SCE Gliesmarode 8 0:16 0:16 

Platz  Bezirksliga  
männlich U12 Spiele Sätze Punkte 

1. TuS Empelde 6 12:0 12:0 
2. SCE Gliesmarode 6 7:8 6:6 
3. TuS Bothfeld 6 7:8 6:6 
4. TSV Burgdorf 6 2:12 0:12 

SCE-Männer verabschieden sich 
achtbar aus der Verbandsliga

In der vergangenen Feldsaison sprang für die SCE-
Männer ein guter dritter Rang heraus. Das eine 
ähnlich gute Platzierung auch in diesem Jahr ge-
lingt, war von vornerein unwahrscheinlich. Zwar 
konnte der Abgang vom Nadiem Atiq zum Zweit-
ligisten MTV Vorsfelde mit Neuzugang Matthias 
Lange kompensiert werden, doch durch berufli-
che und private Gründe verlor das Team dennoch 
an Qualität. Ein gemeinsames Training war kaum 
möglich und auch eine Saisonvorbereitung fand 
nur im kleinen Rahmen statt. So war die gesam-
te Saison eine Art Abschiedstournee aus der Ver-
bandsliga.

Beim Auftakt in Salzgitter gab es trotz einer an-
sprechenden Leistung drei Niederlagen gegen 
den MTV Salzgitter (10:12, 7:11), den TuS Essenro-
de 2 (10:12, 11:8, 8:11) und TuS Essenrode 1 (6:11, 
7:11). Ohne etatmäßigen Angreifer hieß es beim 
2.Spieltag in Burgdorf viermal 0:2 für die Gliesma-
roder Männer. Gegen SV BE Steimbke (7:11, 8:11), 
TuS Empelde 2 (6:11, 10:12), TSV Burgdorf (10:12, 
11:13) und TK Hannover 2 (4:11, 3:11) waren die 
Niederlagen aber teilweise knapp. 

Eine kleine Chance auf den Klassenerhalt in der 
Verbandsliga wahrten sich das Team beim Heim-
spieltag mit einem 2:0-Sieg (12:10, 11:7) gegen 
den TuS Essenrode 2. Dazu sprang noch ein Satz-
gewinn beim 1:2 (6:11, 11:8, 6:11) im Match gegen 
den Tabellenführer MTV Salzgitter heraus. Leider 
klappte es nicht mit einem weiteren Erfolg gegen 
den TuS Essenrode 1. Die knappe 0:2-Niederlage 
(12:14, 7:11) war durchaus vermeidbar, hätten sich 
nicht immer wieder ärgerliche Fehler im Spiel der 
Gliesmaroder eingeschlichen. Und auch am letz-
ten Spieltag in Essenrode zeigte das SCE-Team 
eine akzeptable Vorstellung und verabschiedete 
sich mit achtbaren Ergebnissen aus der Verbands-
liga.

Gegen den SV BE Steimbke sprang beim 1:2 (7:11, 
11:5, 7:11) sogar noch ein Satzgewinn heraus. 
Auch gegen TuS Empelde 2 (5:11, 8:11), TSV Burg-
dorf (9:11, 8:11) und TK Hannover 2 (10:12, 9:11) 
spielten die Gliesmaroder gut mit.

Das es nicht zum Klassener-
halt reichen wird, zeichnete 
sich schon frühzeitig ab, des-
halb war niemand wirklich 
enttäuscht. Im kommenden 
Jahr will man nun in der Be-
zirksoberliga mit dem Neuauf-
bau beginnen. Ein sofortiger 
Wiederaufstieg spielt dabei 
keine Rolle, denn der Nach-
wuchs braucht noch einige 
Jahre. Doch langfristig will der 
SCE Gliesmarode wieder eine 
Rolle im Faustball spielen. 
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Pl Verbandsliga-Süd Sp Bälle Sätze Punkte
1. TSV Burgdorf 14 345:287 24:7 22:6
2. TK Hannover 2 14 343:278 23:9 22:6
3. MTV Salzgitter 14 333:289 22:10 20:8
4. TuS Empelde 2 14 313:299 17:15 14:14
5. SV BE Steimbke 14 292:330 14:20 14:14
6. TuS Essenrode 14 312:324 13:20 10:18
7. TuS Essenrode 2 14 293:347 11:22 8:20
8. SCE Gliesmarode 14 257:334 5:26 2:26

In der Verbandsliga kamen für den SCE zum 
Einsatz: Martin Stohr, Ralf Büsselmann, Matteo 
 Kaminski, Tobias Sielaff, Matthias Lange,  Marcel 
Amelang, Ulrich Kaminski, Klaus Manzke und 
 Oliver Betker 

Regionalliga-Frauen schaffen mit 
TuS Empelde den Klassenerhalt

Im vergangenen Jahr schafften die Frauen des SCE 
Gliesmarode den Wiederaufstieg in die Regional-
liga. Aufgrund des kleinen Kaders, der durch den 
studienbedingten Wechsel von Jette Sommer ins 
Bundesligateam des VfK Berlin noch weiter dezi-
miert wurde, machte eine Teilnahme in der dritt-
höchsten Liga keinen Sinn. So schlossen sich die 
verbleibenden SCE-Akteurinnen Luisa Bohs, Ja-
nina Waritschlager und Stefanie Cordes dem TuS 
Empelde an. Gemeinsam wurde der Klassenerhalt 
in der Regionalliga angepeilt.

Czymmeck
Weinfachhandel
Inhaberin Birgit Wieland
Fr.-Voigtländer-Str. 21
38104 Braunschweig
Telefon 0531 374416
Fax 0531 378374

Ihr Lieferant für Weine
aus Baden, Franken und Württemberg
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Mit einem überraschenden 2:1-Sieg (11:8, 12:14, 
11:8) gegen den favorisierten Ex-Bundesligisten 
MTSV Selsingen und einem klaren 2:0-Erfolg 
(11:4, 11:8) gegen den TSV Essel 2 starteten die 
Frauen in die Saison und setzen sich gleich an 
die Tabellenspitze. Einen kleinen Rückschlag gab 
es am 2.Spieltag mit Niederlagen gegen TV Bret-
torf 2 (5:11, 10:12), den Wardenburger TV (10:12, 
9:11) und TuS Döhlen (7:11, 11:13). Es folgten am 
3. Spieltag zwar weitere Niederlagen gegen die 
beiden Vertretungen des TV Brettorf, dafür wurde 
der MTSV Selsingen in einem spannenden Match 
mit 2:1 (11:8, 7:11, 12:10) erneut nieder gerungen. 
Endgültig geschafft wurde der Klassenerhalt nach 
zwei Erfolgen gegen den Wardenburger TV (11:8, 
11:5) und TV Brettorf (11:7, 9:11, 13:11) am letzten 
Spieltag. Der TuS Empelde kletterte mit ausgegli-
chenen 12:12 Punkten noch auf den 4. Tabellen-
platz.

Pl. Regionalliga Frauen Sp. Bälle Sätze Punkte
1. TV Brettorf 3 12 306:225 22:6 22:2
2. TuS Döhlen 12 310:262 21:8 18:6
3. TV Brettorf 2 12 276:247 16:11 14:10
4. TuS Empelde 12 261:265 12:15 12:12
5. MTSV Selsingen 12 267:309 12:19 6:18
6. Wardenburger TV 2 12 238:284 8:19 6:18
7. TSV Essel 2 12 196:262 6:19 6:18

Vom SCE Gliesmarode spielten in der Regionalliga: 
Luisa Bohs, Janina Waritschlager, Stefanie Cordes

SCE-Mädchen gaben ihr Bestes 

Leider beschränkte sich die Bezirksliga aufgrund 
der wenigen Meldungen und Terminnot auf nur 
einen Spieltag, der am 02. Juni in Essenrode aus-
getragen wurde. So kurz vor den Zeugniskonfe-
renzen wurden noch einige Klausuren geschrie-
ben. Einige Schülerinnen wollten sich noch eine 
bessere Note sichern, verzichteten deshalb aufs 
Faustballspielen, um die Zeit zum fleißigen Lernen 
zu nutzen. 

Die verbliebenen restlichen vier Mädchen des SCE 
Gliesmarode gaben bei der Bezirksmeisterschaft 
ihr Bestes. Leider waren die Räume für das Klee-
blatt zu groß, um das gesamte Spielfeld abzusi-
chern. So gingen die Niederlagen gegen den TuS 
Essenrode (1:11, 1:11), TK Hannover (6:11, 6:11) 
und TSV Schwiegershausen (4:11, 3:11) in Ord-
nung. Einige gute Ansätze lassen für die Zukunft 
hoffen.

Pl. Bezirksliga  
weiblich U16 Sp. Bälle Sätze Punkte

1. TuS Essenrode 2 (weibl. 
U16) 3 72:44 6:1 6:0

2. TSV Schwiegershausen 3 70:59 4:3 4:2
3. TK Hannover 3 81:75 4:4 2:4
4. SCE Gliesmarode 3 21:66 0:6 0:6

Zum Kader der weiblichen Jugend U16 ge-
hören: Annika Lieber, Lara-Marie Knoff, Nadja 
 Schumacher, Paula Jäger, Sonja Pautzke, Franka 
Fingscheidt, Annika Betker, Mathilde Verón, Jule 
Jäger

Gliesmarodes U14-Faustballer ma-
chen Fortschritte

Nach dem Debakel in der Hallensaison, als die 
U14 des SCE Gliesmarode ohne den Hauch einer 
Chance abgeschossen wurde, wollten die Jugend-
trainer in der Feldsaison eigentlich nicht an der 
Bezirksliga der männlichen U14 teilnehmen. Doch 
dann hätten die trainingsfleißigen SCE-Jungs kei-
nen einzigen Wettkampftag gehabt, was sicherlich 
wenig förderlich gewesen wäre. Nach reiflicher 
Überlegung, vielen Gesprächen und dem unbe-
dingten Willen der SCE-Jungen wurde schließlich 
doch gemeldet.

So reiste das Jugendteam am 26. Mai zur Bezirks-
meisterschaft der männlichen U14 nach Empel-
de. In der ersten Vorrunde-Partie unterlag das 
SCE-Team erwartungsgemäß gegen den TuS 04 
Bothfeld mit 0:2 (3:11, 5:11). Da gleichzeitig die 
weibliche U14 auf dem Nachbarfeld ihren Spieltag 
absolvierte und beim MTV Nordel zwei Mädchen 
fehlten, durften Sonja und Annika das Team aus 
Nordel ergänzen. Ihre Plätze bei den SCE-Jungen 
nahmen Gastspieler aus Empelde bzw. Bothfeld 
ein. Auf den Schlüsselpositionen blieben Corvin, 
Lasse und Bjarne. Trotzdem merkte man den Jungs 
an, dass sie es genossen, endlich mal mit einer 
richtigen Jungenmannschaft anzutreten. Und das 
Behelfsteam machte seine Sache hervorragend, 
was sich auch an den knappen Ergebnissen ge-
gen TuS Empelde mit 0:2 (10:12, 5:11) und dem TK 
Hannover mit 1:2 (9:11, 13:11, 7:11) niederschlug. 
Auch die SCE-Mädchen freuten sich darüber, mit 
Mädchen gegen Mädchen spielen zu dürfen und 
gewannen sogar zwei Matches.

Ab dem Halbfinale ging es dann in die entschei-
denden Wertungen um die Qualifikation für die 
Landesmeisterschaften. Da durften sich die Teams 
nicht mehr untereinander unterstützen und das 
SCE-Team trat wieder gemischt an. Nach zwei wei-
teren Niederlagen gegen Empelde und Bothfeld 
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blieb schließlich der 4. Platz und die Erkenntnis, 
dass man durchaus in der Lage ist, ansatzweise 
mitzuhalten. Auch Trainer Olly Betker war schließ-
lich zufrieden, denn die Begeisterung bei seinen 
Schützlingen und die leuchtenden Augen spra-
chen Bände: Das war offenbar ein gelungener 
Spieltag mit einer Menge Spaß.

Pl. Bezirksliga männlich 
U14 Sp. Bälle Sätze Punkte

1. TuS Empelde 3 75:51 6:1 6:0
2. TK Hannover 3 74:69 5:3 4:2
3. TuS Bothfeld 04 3 55:52 2:4 2:4
4. SCE Gliesmarode 3 45:77 1:6 0:6

In der U14 kamen zum Einsatz: Lasse Oost, Bjar-
ne Oost, Corvion Pautzke, Sonja Pautzke, Annika 
Betker. 

SCE-Jungen wurden Bezirksmeister 
der männlichen U12

Die U12-Faustballer des MTV Vienenburg waren 
bereits im Winter in der Sporthalle des SCE Glies-
marode zu Gast. Im Rahmen des Jugendtrainings 
wurde die Bezirksmeisterschaft der männlichen 
U12 ausgetragen. Die SCE-Jungs siegten klar mit 
2:0 (11:7, 11:4) und sicherten sich somit den Titel 
in der Hallensaison.

Obwohl die meisten Jugendmannschaften des 
Faustball-Bezirkes Braunschweig an der Punkt-
spielrunde im Bezirk Hannover teilnehmen, fand 
auch in der Feldsaison wieder ein Extra-Jugend-
spieltag in Gliesmarode statt. Zu Gast empfing 
der SCE, der selber mit drei Teams am Start war, 
die männliche U12 des MTV Vienenburg und die 
weibliche U12 des TuS Essenrode. Insgesamt wur-
den zehn Partien auf zwei Spielfeldern ausgetra-
gen. Am Ende setzten sich die SCE-Jungen mit 
8:0 Punkten souverän durch. Die entscheidende 
Partie gegen den MTV Vienenburg um die Bezirks-
meisterschaft der männlichen U12 gewannen die 
Gliesmaroder Jungs mit 23:12.

Auf dem 2. Platz folgten die U16-Mädels des SCE, 
die trotz ihrer körperlichen Überlegenheit fair 
mitspielten und viel Rücksicht auf die jüngeren 
Akteure auf der gegenüberliegenden Spielfeld-
hälfte nahmen. Die jungen Mädchen des TuS Es-
senrode gewannen u.a. knapp mit 20:17 gegen 

die SCE-Mädchen und landeten auf dem 3. Platz. 
Dem Mädchenteam des SCE gelang zwar nur ein  
24:12-Sieg gegen Vienenburg, aber sie hielten in 
allen Partien sehr gut mit. Die Trainer waren alle-
samt zufrieden mit den Leistungen ihrer Schütz-
linge. So sah man bei der Siegerehrung nur fröh-
liche Gesichter. Insgesamt gesehen, war es eine 
gelungene Abwechslung zum üblichen Training.

Pl. Bezirksmeisterschaft 
Braunschweig Sp. Bälle Sätze Punkte

1. SCE Gliesmarode mU12 4 92:52 4:0 8:0
2. SCE Gliesmarode wU16 4 93:61 3:1 6:2
3. TuS Essenrode wU12 4 62:85 2:2 4:4
4. SCE Gliesmarode wU14 4 68:72 1:3 2:6
5. MTV Vienenburg mU12 4 53:98 0:4 0:8

Turniere 

3. Platz für die SCE-Frauen beim 
Braunschweiger Faustball-Bezirks-
turnier

Mit einem gemischten Team aus in der Regionalli-
ga erprobten Spielerinnen und jungen U16-Nach-
wuchs-Talenten trat der SCE Gliesmarode beim 
Hallenbezirksturnier der Frauen in Lehre an.

Gleich die Auftaktpartie gegen den FC Viktoria 
Thiede wurde mit 2:0 (11:5, 11:8) gewonnen. Span-
nend ging es weiter gegen den Gastgeber TuS Es-
senrode. Beide Sätze gingen in die Verlängerung. 
Den ersten Satz holte sich der SCE mit 15:13. Der 
zweite Durchgang ging mit 15:14 an Essenrode, so 
dass das Match mit 1:1 endete.

Die einzige Niederlage des Tages kassierte das 
junge Gliesmaroder Team gegen den TSV Fortuna 
Oberg. Das U18-Team aus dem Raum Peine prä-
sentierte sich gut eingespielt, trotzdem hielt der 
SCE gut mit und unterlag mit einem akzeptablen 
0:2 (8:11, 6:11).Als Vorrunden-Dritter ging es im 
kleinen Finale gegen Thiede um den 3. Platz. Die-
se Partie gewann der SCE klar mit 2:0 (11:8, 11:3).
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U12-Faustballer beim Bezirkspokal 
ganz oben auf dem Podium

Erfolgreich kehrten die Jugendfaustballer des SCE 
Gliesmarode vom Bezirkspokal aus Uchte zurück. 
Mit drei Siegen in den Gruppenspielen gegen den 
TK Hannover (31:13), MTV Diepenau (31:15) und 
SVBE Steimbke (43:7) und einer Niederlage gegen 
den MTV Nordel (20:28) zogen die Gliesmaroder 
ins Halbfinale ein, in dem erneut gegen den MTV 
Diepenau mit 28:14 gewonnen wurde. 

Im Finale wartete der MTV Nordel. Das SCE-Team 
legte los wie die Feuerwehr und erspielte sich 
eine klare Führung mit 13:2. Während in der Vor-
rundenpartie ein 12:9-Halbzeitvorsprung in der 
2.Spielhälfte verspielt wurde, blieb der SCE im 
Endspiel konzentriert bis zum Ende und siegte 
diesmal souverän mit 30:15. Überglücklich kletter-
te das SCE-Team bei der Siegerehrung ganz nach 
oben auf das Podium.

Kraftakt der SCE-Jugendfaustballer 
beim Drohnn-Youth-Bowl

Bereits zum 16. Mal fand im März der Drohnn-
Youth-Bowl statt. Das Faustballturnier für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 8 bis 16 Jahren, wird 
von der Ballfabrik Drohnn-Sports aus Wolfenbüt-
tel gesponsert. Drohnn-Sports fungiert nicht nur 
als Namensgeber, sondern stellt für die siegrei-
chen Teams jeder Altersklasse einen fabrikneuen 
Jugendfaustball als Preis. 

Auf drei Kleinfeldern sind schnelle Ballwechsel 
vorprogrammiert, so bekamen die Zuschauer 
viele spannende Matches, sportlich motivierte 
Kinder und technisch versierte Nachwuchstalente 
zu sehen. Insgesamt nahmen 25 Teams aus neun 
Vereinen aus ganz Niedersachsen am Turnier teil. 
Leider ist die Grippewelle bei den Jugendfaust-
ballern des SCE Gliesmarode eingetroffen. Von ur-
sprünglich 16 Spielern und Spielerinnen, standen 

nur sieben beim Drohnn-Youth-Bowl in Lehre auf 
dem Spielfeld, darunter mit Leander und Juliana 
zwei Debütanten, die beide begeistert in der Ju-
gend U10 aufschlugen und versprachen künftig 
beim Jugendtraining des SCE dabei zu sein.

Die erfahrenen SCE-Akteure traten jeweils in 
zwei oder drei Mannschaften und Spielklassen 
an, mussten so mit ihren Kräften gut haushalten. 
Auch wenn die Ergebnisse zweitrangig und Spaß 
und Lerneffekt wichtiger waren, sprangen am 
Ende mit einem zweiten Platz, drei dritten Plätzen 
und dem fünften Rang der weiblichen U16, gute 
Platzierungen für den SCE Gliesmarode heraus.

In der männlichen U12 erreichten Corvin, Annika 
und Mathilde nach drei Siegen in der Vorrunde ge-
gen MTV Vienenburg, TSV Burgdorf und MTV Die-
penau sogar das Finale. Dort unterlagen sie dem 
TuS Bothfeld mit 14:25.

Paula und Sonja hatten in der weiblichen U16 fünf 
Partien und wurden abwechselnd unterstützt vom 
U12-Team. Alle fünf hatten vom Vormittag bereits 
fünf Matches in der Jugend U14 in ihren Knochen 
und hatten sich die Medaillen und Schokoküsse 
bei der Siegerehrung allein schon für diese Mara-
thon-Leistung verdient.

gegründet 1949



33

Faustball
SCE-Mädchen starteten beim Wed-
ding-Cup 2018

Am 21. und 22. April fand zum 33. Mal der Wed-
ding-Cup in Berlin statt. Das Faustballturnier in 
der Bundeshauptstadt ist das Größte der Welt. 
Auf 21  Spielfeldern wurden in allen verschiede-
nen Leistungs- und Altersklassen die Turniersieger 
ausgespielt

Der SCE Gliesmarode gehört zu den Vereinen der 
ersten Stunde und steht in der ewigen Liste der 
Turniersieger immer noch auf dem 5.Rang.

Eine vordere Platzierung strebte die kleine Glies-
maroder Delegation, bestehend aus fünf Mäd-
chen der weiblichen U16 und Trainer Olly, in die-
sem Jahr nicht an. Das einmalige Flair wollte man 
sich aber keinesfalls entgehen lassen. So stand 
der Spaß an oberster Stelle und dazu gehört un-
bedingt auch die Übernachtung in der Sporthalle 
zusammen mit den vielen anderen Faustballern 
aus ganz Deutschland.

Die Party in der Halle genossen die SCE-Mädchen, 
auch weil die Freude über den zuvor errungenen 
Erfolg, mit dem 7. Platz von 16 beteiligten Teams 
in der Freizeitklasse, riesig war.

Schon die Auftaktniederlage gegen den Güstro-
wer SC fiel mit 18:24 mehr als akzeptabel aus. Noch 
überraschter war man dann über die beiden Siege 
mit 22:19 gegen den TK Berenbostel und das 24:13 
gegen den BC Bielefeld. Als Gruppenzweiter zog 
das SCE-Team ins Viertelfinale ein, unterlag dort 
dem TSV Bardowick mit 12:31. Besonders span-
nend war das Match mit dem MTV Lauterberg, das 
nur knapp mit 17:21 verloren ging. Zum Abschluss 
gab es noch ein 20:10 gegen die D-Generation X. 

Nach einer sehr kurzen Nacht mit Mädchenparty 
und Mitternachtsfaustball begann der Sonntag 
mit einem sonnigen Frühstückspicknick im Schil-
lerpark unter Fliederbüschen. Dann starteten die 
SCE-Mädels im Turnier der weiblichen U18. Dass 
es hier nicht viel zu holen gab, war allen vorher 
bereits klar. Gegen die durchweg älteren und er-
fahrenen Mädchen waren die Gliesmaroderinnen 
noch ohne jede Chance, kämpften trotzdem mit 
und freuten sich über jeden gelungenen Spiel-
zug. Fünf Partien bei sommerlichen Temperatu-
ren durchzuhalten, ist bereits eine beachtliche 
Leistung. So waren die Ergebnisse gegen den TSV 
Schwiegershausen (15:31), TK Hannover (10:32), 
TSV Schülp (9:32), Großenasper SV (8:38) und ASV 
Veitsbronn (5:31) nebensächlich.

Zwischen den Spielen gab es viel zu erleben. Das 
Glücksrad hatte es besonders Mathi und Anni 
angetan. Die beiden gewannen mehrere schöne 
Preise. Natürlich wurde auch Jette, die mit den 
Frauen des VfK Berlin am Turnier spielte, kräftig 
angefeuert. Paula, Lara und Annika überzeugten 
sich zudem davon, wie Trainer Olly, der mit dem 
Wardenburger TV im Schillerpark antrat, den feh-
lenden Schlaf, wegsteckte.

Dass der Wedding-Cup 2018 ein großes Faustball-
Abenteuer war, darüber waren sich alle einig.

Bestattungshaus

»SARG-MÜLLER«
Otto Müller

Wir sind da, damit Sie in guten Zeiten vorsorgen können.

Einmalig im Leben,
einmalig im Tod.

Stammhaus: Gliesmaroder Str. 109
Filiale: BS-Hondelage ● Ackerweg 1e

Tel.: 0531 / 33 30 33 ● www.sarg-mueller.de
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Faustball
M 45-Senioren erreichen Halbfinale 
in Benndorf

Schon bei der Begrüßung gab es beim Turnier des 
TSV Benndorf die ersten Präsente. Ein überglückli-
cher, frisch gebackener Vater spendierte eine Fla-
sche Sekt für jedes Team. Diese tolle Geste zeigte 
wieder einmal, wie familiär es unter den Faustbal-
lern zugeht. Überhaupt fand das Turnier, an dem 
der SCE Gliesmarode zum zweiten Mal an den 
Start ging, in einem sehr freundschaftlichen und 
bestens organisierten Rahmen statt.

Sportlich wurde dennoch hochklassiger Faustball 
geboten. Sieben Mannschaften kämpften, bei teil-
weise kräftigem Wind, in zwei Gruppen um den 
Einzug ins Halbfinale. Das M45-Seniorenteam des 
SCE Gliesmarode, in dem Mathias Lange sein De-
büt gab, schlug sich wacker und gewann mit je 2:0 
gegen den MSV Eisleben (11:8, 11:5) und das Team 
Podwitz (11:5, 11:6). Gegen den MSV Buna Schko-
pau ging es um den Gruppensieg. Nur knapp 
scheiterte der SCE mit 1:2 (7:11, 15:14, 9:11). 

So traf Gliesmarode im Halbfinale auf den Topfavo-
riten vom SV Groitzsch, hielt aber auch hier sehr 
gut mit. Mit 0:2 (11:13, 7:11) ging die Partie gegen 
den späteren Turniersieger verloren. Im abschlie-
ßenden kleinen Finale gegen den Gastgeber vom 
TSV Benndorf war dann bei der SCE-Mannschaft 
etwas die Luft raus. Nach einer 0:2-Niederlage 
(7:11, 10:12) blieb der 4.Platz, der mit einem selbst 
gefertigten Pokal aus Kupferschiefer belohnt wur-
de. Eine Erinnerung an den früheren Mansfelder 
Kupferschieferbergbau und nun an dieses schöne 
Faustballturnier.

Schulfaustball /  
Kooperation mit IGS 

Franzsches Feld

Braunschweiger Schulfaustballtur-
nier mit Rekordbeteiligung

Die Landesschulbehörde und der Niedersächsi-
sche Turnerbund führen landesweit Faustballtur-
niere für Schulmannschaften durch. Am Standort 
Braunschweig fand der Bezirksentscheid auf der 

städtischen Sportanlage am Hermann-Dürre-Weg 
unter Mitwirkung der Faustball-Abteilung des SC 
Einigkeit Gliesmarode statt. 

Der Schulsportbeauftragte Matteo Kaminski, der 
das Amt kürzlich von Wolfgang Müller-Karch über-
nommen hat, stand bei seinem ersten Einsatz als 
Hauptverantwortlicher, gleich vor einer großen 
Herausforderung: Allein die Jahrgänge der 5. und 
6.  Klassen meldeten 38 Mannschaften, davon 
22 Jugendmannschaften und 16 Mädchenteams. 
Dazu kamen noch acht Mannschaften der 7. und 
8. Klassen und sieben Teams aus den Schuljahren 
9-12.

Um diese Rekordbeteiligung zu bewältigen, wa-
ren zwölf Spielfelder notwendig. Trotz des augen-
scheinlichen Gewusels verliefen die Spiele in einer 
angenehmen Wettkampfatmosphäre. Viele Eltern, 
Klassenkameraden, Vereinssportler und interes-
sierte Besucher nahmen erfreut Kenntnis von dem 
sportlichen, gut organisierten Treiben.

Am Ende setzten sich die Schülerinnen und Schü-
ler der am stärksten vertretenden Schule, der 
IGS Franzsches Feld durch. Bei den Jungen 5/6.Kl 
gewann das Team “Nie ohne” vor “RTT” und den 
“Black Panther”. Der 4. Platz ging an das Gymna-
sium Ricarda-Huch. Neben den weiteren 14 IGS-
Mannschaften mit ähnlich phantasievollen Na-
men, war hier die Realschule Osterode am Harz 
mit vier Teams am Start und erreichte die Plät-
ze  -10 und Rang 16.

Die Klasse 6.2 siegte bei den Mädchen der 5./6.
Klasse. Es folgten die “Five Hörnchen” auf dem 
2. Platz. Erstmals am Start war die Henriette-Brey-
mann-Gesamtschule aus Wolfenbüttel, die sich 
über einen tollen 3. Platz freuten, den sie sich mit 
den “Cacahuettes” teilten. Auch hier folgen dann 
noch weitere 11 Teams der IGS FF. Dazwischen 
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Faustball
noch die RS Osterode auf dem 10. Platz. Die Harzer 
waren dafür bei den Jahrgängen der 7./8. Klassen 
erfolgreich. Bei den Jungen siegte die RS Ostero-
de 2 vor den “Hunters” und Osterode 5.

Bei den Mädchen des Jahrgang 7/8 landete das 
Hattorfer Team ganz vorn. Hattorf war auch bei 
den Mädchen der Leistungsklasse 9.-12.  KL sieg-
reich. Bei den 9.-12. Jahrgängen kamen ansonsten 
alle Erstplatzierten von der IGS FF. Bei den Mäd-
chen “Barbie” vor IGS 9.3 und 9.4, bei den Jungen 

“Diedie” vor “Jagamix” und Hattorf. Für die Landes-
meisterschaften in Delmenhorst hatten sich je-
weils die ersten beiden Mannschaften der männli-
chen wie auch der weiblichen Jugend 5/6 und 7/8 
qualifiziert.

Bei der Siegerehrung ging aber niemand leer aus. 
Jeder erhielt eine Medaille und ein Faustball-T-
Shirt zur Erinnerung. Für jedes Team gab es natür-
lich auch eine Siegerurkunde.

Auswahlspieler:

Gliesmarodes Jugendfaustballer 
nahmen am Bezirkslehrgang teil

Mit neun Jugendfaustballern und zwei Trainern 
nahm der SCE Gliesmarode am diesjährigen Be-
zirkslehrgang in Empelde teil. Für die Jahrgänge 
U10, U12 und U14 ging es darum, sich für die Be-
zirksauswahl Hannover/Braunschweig zu empfeh-
len, die am 22. September bei der Landesmeister-
schaft der niedersächsischen Faustball-Bezirke um 
das Niedersachsenschild spielt. 

Von den Jahrgängen U14 und U18 wurden die 
Besten weiter zu den Landeslehrgängen in Dü-
denbüttel und Moslesfehn gemeldet. Dort wer-
den die Niedersachsenauswahlen gebildet, die 
um den Deutschlandpokal und den Jugendeuro-
pacup kämpfen. 

Nach vier anstrengenden, aber auch interessan-
ten Trainingsstunden nominierten die Bezirks-
trainer ihren Teams. In den Kader der weiblichen 
U12, der von SCE-Jugendtrainerin Luisa Bohs ge-
coacht wird, wurde Annika Betker berufen. Cor-
vin Pautzke, der bereits im vergangenen Jahr mit 
der Bezirksauswahl der männlichen U12 auf dem 
Podium stand, ist erneut dabei. Sonja Pautze und 
Lara Knoff treten beim Niedersachsenschild in der 
weiblichen U14 an und Lasse Oost wird mit den 
U14-Jungen antreten, zu dessen Betreuerteam 
SCE-Jugendtrainer Oliver Betker gehört. 

Gute Leistungen in den abwechslungsreichen 
Trainingseinheiten zeigten auch Annika Lieber, 
Paula und Jule Jäger in der weiblichen U18 und 
Malte Laukien bei der männlichen U18. Da alle 
vier noch für die U16 spielberechtigt sind, war eine 
Nominierung zum U18-Landeslehrgang von vor-
nerein ausgeschlossen. SCE-Trainer Klaus Manzke, 
der das Geschehen aufmerksam verfolgte, war zu-
frieden mit dem Abschneiden der Gliesmaröder 
Jugendlichen.

Termine und weitere Informationen unter:
www.sce-faustball.de
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Schapen Nachrichten aus unserem Kooperationsverein

Sport und Spaß in Schapen
Es sind nur noch wenige Wochen bis in Schapen 
Schüsse knallen. Genauer gesagt, am 2. Septem-
ber 2018. Nein, nicht die Jagdsaison ist eröffnet, 
sondern es handelt sich um die Startschüsse beim 
Schapener Volkslauf.

Und dann laufen sie wieder – engagierte Wande-
rer, Walker und vor allen Dingen Läufer aller Alters-
gruppen, aber auch aller Leistungsgruppen.

Vom 1,2 km-Lauf, an dem sich meist die ganz Klei-
nen messen, bis hin zum Halbmarathon.

Die Schapener sind stolz auf ihre landschaftlich 
wunderschöne Strecke. Immerhin geht es zum Teil 
durch ein Naturschutzgebiet und das Europare-
servat Riddagshausen. Dabei handelt es sich um 
ein hochsensibles Gebiet. Entsprechend streng 
sind die Auflagen. So ist beispielsweise die Teil-
nehmerzahl limitiert. Alle Starter/innen werden 
gebeten, Rücksicht zu nehmen, die Wege nicht zu 
verlassen und keinen Müll zu hinterlassen.

.Hier noch einmal die Eckdaten in Kurzform.

45. Schapener Volkslauf

Sonntag, 2. September 2018 ab 9:00 Uhr

Strecken:
 C 10,5 km Wandern
 C 6,1 km Walking und Nordic Walking
 C 10,5 km Walking und Nordic Walking
 C 1,2 km-Lauf Kinder und Senioren
 C 2,4 km-Lauf Kinder und Senioren
 C 6,1 km-Lauf
 C 10,5 km-Lauf
 C Halbmarathon

Anmeldungen Online
volkslauf-schapen.de  bis zum 29. August 23.59 h
davengo.com  bis zum 29. August 23.59 h
ulrich.volkmann@tsv-schapen.de  bis zum 28. August

Nachmeldungen und/oder Startnummerausgabe
Samstag, 1. September 2018 von 14.00 h – 16.00 h  Mehrzweckhalle 
Sonntag, 2. September2018 von 7.30 h – 9.00 h  Mehrzweckhalle Schapen

Es entstehen zusätzlich 2 € Nachmeldegebühren

  WICHTIGER HINWEIS: DER SCHAPENER VOLKSLAUF FINDET IN DIESEM JAHR BEREITS AM   
  1. SEPTEMBERWOCHENENDE STATT!!!  

Wir freuen uns auf Sie!
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SchapenNachrichten aus unserem Kooperationsverein

Julia Nina Leip

Rechtsanwältin & Fachanwältin für  
Familienrecht
Verfahrensbeistand (zertifiziert)

Bruchtorwall 13
38100 Braunschweig

Tel.: 0531 / 287 961 30
Fax: 0531 / 287 961 31

info@kanzleip.de
www.kanzleip.de

KanzLeip§

ICH FREUE MICH AUF SIE

 § ARBEITSRECHT

 § FACHANWALT FÜR FAMILIENRECHT  
IN BRAUNSCHWEIG

 § MIET- UND NACHBARSCHAFTSRECHT

 § IHR ANWALT FÜR ERBRECHT  
IN BRAUNSCHWEIG

 § INKASSO

 § INTERNETRECHT

Schapen Shark: Saisonrückblick 2017/18
Die Basketballer der Schapen Sharks können auf eine 
erfolgreiche Saison 2017/18 zurückblicken. Mit sechs 
Mannschaften nahm man am Spielbetrieb teil, darunter 
zwei Herrenteams (Bezirksoberliga und Bezirksklasse) so-
wie vier Jugendteams (U12, U14, U16 und U18). Damit 
konnten die Haie erfreulicherweise in diesem Jahr für 
jede Altersklasse einen Spielbetrieb anbieten. Grundlage 
dafür war eine positive Entwicklung der Mitgliederzah-
len im Jugendbereich, die es ermöglichte in diesem Jahr 
zusätzlich eine U16 zustellen. Im Jahr zuvor war man in 
dieser Altersklasse nicht vertreten. 

Neben steigenden Mitgliederzahlen gibt es auch Erfreu-
liches von den sportlichen Leistungen zu berichten. Wie 
schon im Vorjahr wurde das U18-Team von Trainer Tobias 
Göttsche Meister in der Bezirksliga. Nach dem man im 
letzten Jahr den Titel erst in einem engen Finish sicherte, 
ließen die jungen Sharks in diesem Jahr keinen Zweifel 
aufkommen. Mit einer Bilanz von 12:0 Punkten und da-
mit ohne eine einzige Niederlage dominierte das Team 
die Liga.

Der U18 gleich tat es das zweite Herrenteam, welches 
in dieser Saison ebenfalls ohne Niederlage blieb. Nach-
dem die Sharks in der letzten Saison erstmals seit langem 
wieder mit einer zweiten Herrenmannschaft an den Start 
ging, setzte die Sharks Reserve in dieser Saison gleich 
zum großen Wurf an. Soll heißen: Meisterschaft und Auf-
stieg in die Bezirksliga. Ein toller Erfolg.

Meister wäre auch gern das erste Herrenteam der Sharks 
in der Bezirksliga geworden. Am Ende scheiterte das 
Team von Sina Schneider jedoch denkbar knapp. Nach 
der furiosen Hinrunde, wo man als Aufsteiger ohne 
Niederlage die Tabelle anführte, verlor das Team in der 
Rückrunde an Schwung. Hinzu kam, dass sich die Kon-
kurrenten mit der Zeit auch auf die Spielweise der Sharks 
einstellen. So setzte es im Februar die erste Niederla-
ge gegen den MTV Wolfenbüttel. Eine weitere gegen 

BG  Göttingen folgte und dies erlaubte es dem ärgsten 
Verfolger, dem ASC 46 Göttingen, wieder aufzuschlie-
ßen. Damit gingen die Sharks und der ASC punktgleich 
ins Saisonfinale. Aufgrund einer Verschiebung des Hin-
spiels kam zu der Situation, dass die beiden Titelanwärter 
am Saisonende zweimal direkt gegeneinander antreten 
mussten. Das Hinspiel fand in Göttingen statt, wo die 
Haie mit 78:91 unterlagen. Im Rückspiel musste also ein 
Sieg mit mindestens 13 Punkten Unterschied her, um die 
Meisterschaft und den direkten Aufstieg in die Oberliga 
klar zu machen. Die Shark gewannen am Ende aber nur 
mit 70:58 und damit mit genau einem Punkt zu wenig. 
ASC Göttingen wurde somit denkbar knapp Meister und 
sicherte sich den direkten Aufstieg in die Oberliga. Es er-
gab sich allerdings noch die Möglichkeit, sich über ein 
Aufstiegsturnier zu qualifizieren. Diese Chance nutzen 
die Haie, in dem man sich gegen die Linden Dudes und 
den Hagener SV durchsetzte, sodass in Schapen in der 
nächsten Saison Oberliga-Basketball gespielt wird.

Fast hätte man dies noch mit einem Sieg im Bezirkspokal 
getoppt. Im Finale gegen den TV Jahn Wolfsburg verlo-
ren die Sharks jedoch nach spannenden Spiel knapp mit 
75:78.

Zum Abschluss 
noch etwas in eige-
ner Sache: Ab so-
fort wird es bei den 
Sharks eine Damen-
Basketbal lmann-
schaft geben (siehe 
Bild). Die Trainings-
zeit ist Montag 
20  Uhr in der MZH 
Schapen. Interes-
sierte sind herzlich willkommen, mal vorbeizuschauen. 

Go Sharks!
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Kontakte
Berliner Straße 34
38104 Braunschweig

E-Mail: vorstand@scegliesmarode.de
Internet: www.scegliesmarode.de 

Geschäftszimmer 0531 371331  
Fax (Geschäftszimmer) 0531 2365949

Sportplatz  0531 2365955
Hauswart  0531 2321889

Kontoverbindung:
Nord/LB Braunschweig    |    Blz: 250 500 00    |    Konto-Nummer: 2 507 440
IBAN: DE92 2505 0000 0002 5074 40    |    BIC: NOLA- DE2HXXX

SC Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V.

Vorstand:

Vorsitzender:
 Michael Bodmann
 0170 5256538
 michael.bodmann@scegliesmarode.de

stellv. Vorsitzender:
 Wolfgang Schmid
 0531 342444
 wolfgang.schmid@scegliesmarode.de

stellv. Vorsitzende (Verwaltung):
 Christine Riesmeier
 0531 371274
 0176 43332688
 christine.riesmeier@scegliesmarode.de

stellv. Vorsitzende (Finanzen):
 Stefanie Schummer
 0152 33589317
 stefanie.schummer@scegliesmarode.de

Vereinsjugendwart/in
 Sonja Bodmann
 0160 96206133
 sonja.bodmann@scegliesmarode.de

Abteilungsleiter/in:

Faustball
 Joachim Brandes
 0531 375191
 joachim.brandes@scegliesmarode.de

2 Herrenmannschaften, 1 Damenmannschaft, 3 Juniorenmannschaf-
ten, Minimannschaften, Kooperation mit der IGS Franzsches Feld

Fußball
 Andreas Rodenstein
 0531 2321889
 andreas.rodenstein@scegliesmarode.de

1 Herrenmannschaft, 1 A- Juniorenmannschaft, 1 D9er-Junioren-
mannschaft, 2 E-Juniorenmannschaften, 1 F-Juniorenmannschaften, 
1 G-Juniorenmannschaft

Turnen
 Michael Mrowietz
 0531 346056
 michael.mrowietz@scegliesmarode.de

Trainingsgruppen siehe Übersicht auf Seite 24

Weitere Informationen bei den Abteilungsleitern.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  
Sonntag, 06. Januar 2019

Berichte, die danach eintreffen, können nicht mehr berücksichtigt werden
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Braunschweiger Rollläden- und Markisenbau GmbH

Aussigstr. 10, 38114 Braunschweig,
Tel  0531 / 2 56 48 - 0 (Fax -99)
www.stautmeister.de, info@stautmeister.de

Wir stellen alles in den Schatten 
in Haus und Garten

Rollläden
Jalousien
Markisen
Rolltore

Nr. 1
in der 

Region

Bundesverband Rollladen +
Sonnenschutz e.V.

Fachbetrieb der Landessinnung
Niedersachsen / Bremen des 
Rollladen- und Jalousienbauer-
Handwerks

Poduktanz Garten 4c A5 15.11.2005, 16:52 Uhr1
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